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Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Pünktlich zum ersten Advent hat’s in Straubenhardt Pünktlich zum ersten Advent hat’s in Straubenhardt 
geschneit. Schnee und eine schöne Zeit mit Ihrer  geschneit. Schnee und eine schöne Zeit mit Ihrer  
Familie wünschen wir Ihnen auch am kommenden Familie wünschen wir Ihnen auch am kommenden 

Adventswochenende.Adventswochenende.

Weitere Corona-Impfaktion in Straubenhardt am Samstag, 18.12.2021 ab 9:00 Uhr
Die Terminvergabe erfolgt online ab Montag, 06.12.2021 um 18:00 Uhr. 

Weitere Infos auf Seite 4
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…und für alle Kinder 
einen fleißigen Nikolaus 

am 6. Dezember.
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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082 948-511
Büro/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082 948-511
Presse- u. Öffentlichkeits-	 Anita Molnar	 07082 948-513 
arbeit/ Geschäftsstelle  
Amtsblatt

RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Komm. Fachbereichsleiter	 Benedikt Lorsch	 07082 948-624
Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleitung	 N.N. 	 07082 948-624
Sachbearbeiterin	 Helena Wegmann	 07082 948-628
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082 948-614
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082 948-620
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082 948-612
Bürgerbüro/Archiv	 Mirjam Pilz	 07082 948-623
Bürgerbüro		  Selena Straub	 07082 948-611
Bürgerbüro		  Jule Mergl	 07082 948-617
Telefonzentrale/Rentenstelle 	Karina Bachmann	 07082 948-616 
Grundbucheinsichtsstelle	
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082 948-621
Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter/	 Rouven Rudisile	 07082 948-629 
Kitas und Schulen
Kernzeit/ Jugend-	 Susanne Hopfinger	 07082 948-613 
gemeinderat		
Inklusionsvermittlerin	 Simone Weiland	 07082 948-615
Bürgerschaftliches 	 Justine Waldhauer	 07082 948-627 
Engagement		
Beratungsstelle für Hilfen	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248 917431 
im Alter (Rathaus Langenalb)	

RATHAUS FELDRENNACH

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082 948-520
Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082 948-517

Liegenschaften		 Anja Göring	 07082 948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082 948-524

Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082 948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082 948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082 948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082 20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082 948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082 948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin 	 Cirstin Gerstenlauer	 07082 948-510

RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082 948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082 948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082 948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082 948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082 948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082 948-736
Sachbearbeiterin	 N.N.	 07082 948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172 9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082 2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082 60614

Stabsstelle Digitalisierung, IT und Organisationsentwicklung
Stabsstellenleiter	 Benedikt Lorsch	 07082 948-733
Sachbearbeiterin	 Melanie Gegenheimer	 07082 948-741
Geschäftsstelle 		 Stephanie Gerstung	 07082 948-730	
Gemeinderat		

Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant	 Martin Irion	 07082 948-748

Personalrat

Vorsitzender/		  Klaus Reiter	 07082 948-744 
Geschäftszimmer	

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	
Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	
Mi.:	 geschlossen	
Servicezeiten des Bürgerbüros: 
Mo. 	 7.30 – 13.00 Uhr  	
Di.  	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Mi. 	 geschlossen
Do. 	 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr. 	 nur nach Terminvereinbarung

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr per Telefon
Aufgrund der Corona-Lage finden die Bürgermeister-Sprechstunden 
wieder als Telefonsprechstunde statt. Auch eine Videosprech-
stunde ist möglich. In diesem Fall bitten wir um vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung. Jeweils montags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen, persönliche Sorgen 
zu schildern oder spezielle Anliegen mit auf den Weg zu geben.  
Die zentrale Telefonnummer lautet: 07082 948-511.
Wir stellen Sie dann direkt durch. Die Gesprächszeit ist auf  
10 Minuten begrenzt, so dass viele Bürger*innen zu Wort kommen.  
In den Schulferien finden keine Sprechstunden statt. 
Die Telefonsprechstunde am 06.12.2021 entfällt.

Besuche in den Rathäusern und im Bürgerbüro sind derzeit mit Ter-

minvereinbarung möglich! Bitte halten Sie die Hygienevorgaben ein 

(Maskenpflicht, Hustenetikette, kein Eintritt bei Symptomen). Ihre Daten 

werden per Luca-App oder Formular zur Nachverfolgung hinterlegt.
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Die nächsten Veranstaltungen

Entfallen !!

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112
Polizei� Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    https://www.lak-bw.de/notdienstportal 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 4. Dezember 
Goethe Apotheke Ettlingen
Schleinkofer Str. 2 A,76275 Ettlingen, Tel. 07243 - 71 94 40

•  Sonntag, 5. Dezember 
Erbprinz-Apotheke Ettlingen
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 - 1 21 33

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2021. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht 
aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof 
Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist 
montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird ge-
beten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür 
vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch bei Facebook  

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt
oder Instagram: gemeindestraubenhardt

Müllabfuhr in Straubenhardt�Müllabfuhr in Straubenhardt�   
in der Zeit vom 03.12. bis 11.12.2021in der Zeit vom 03.12. bis 11.12.2021
Restmüll/Bioabfall:	
Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 10. Dezember 

Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler
	� Rund:  

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Freitag	   3. Dezember	   9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag	   4. Dezember	   8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag	   7. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch	   8. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	   9. Dezember	 14.30 – 17.30 Uhr 
Samstag	 11. Dezember	 13.00 – 16.00 Uhr
	  
� Alle Angaben ohne Gewähr.
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CORONA Sonderseiten
Weitere Impfaktion in Straubenhardt
1500 Impfdosen stehen voraussichtlich zur Verfügung – 
Online-Terminvergabe ab 6. Dezember
Im Frühjahr 2021 fanden im Rahmen von kreisweiten Pop-Up-Impfak-
tionen Covid-19-Impfungen für Einwohner*innen der Gemeinde Strau-
benhardt statt. Aufgrund des Infektionsgeschehens insbesondere in un-
serer Region wird den Einwohner*innen der Gemeinde Straubenhardt in 
Zusammenarbeit mit der Praxis Dr. Peter Engeser/Joshua Glassmann mit 
Team sowie dem DRK Ortsverein Neuenbürg/Straubenhardt am

Samstag, 18. Dezember 2021 ab 9:00 Uhr 
in der Straubenhardthalle (Pflugweg 1)

eine weitere Impfaktion in Straubenhardt durchgeführt. Organisiert wird 
die Aktion durch die Happiness Festival GmbH in Kooperation mit der 
Gemeinde. Im Vordergrund stehen Auffrischungs¬impfungen (Booster). 
Es sind aber auch Erst- und Zweitimpfungen möglich. 
Wie bekomme ich einen Termin?
Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich über ein Online-Portal (www.
wir-boostern.de) und folgendem Link: https://wir-boostern-straubenhardt.de. 
Das Portal wird am Montag, 6. Dezember 2021 um 18:00 Uhr freigeschaltet.
Welcher Impfstoff wird verimpft und welche Menge steht zur Verfügung?
Geplant ist vorbehaltlich der tatsächlichen Verfügbarkeit der Einsatz 
des Vakzins von BioNTech-Pfizer, Moderna (nicht für Personen unter 30 
Jahren empfohlen) sowie Johnson und Johnson. Die Verantwortlichen 
gehen Stand heute (30.11.2021) von einer ausreichend großen Men-
ge aus. Wir können aber nicht ausschließen, dass sich das aufgrund 
der Ankündigungen des Bundesgesundheitsministeriums bis zum Ter-
min noch ändert. Sollten mehr Impfwillige von dem Angebot Gebrauch 
machen wollen als Impfstoff zur Verfügung steht, kann es leider auch 
passieren, dass nicht alle an diesem Tag berücksichtigt werden können.
Wer kann sich impfen lassen?
Das Impfangebot richtet sich an die Einwohner*innen der Gemeinde 
Straubenhardt, deren Zweitimpfung im Einzelfall mindestens 5 Monate 
zurückliegt, bei Johnson und Johnson bereits nach 4 Wochen. Diese kön-
nen sich im Rahmen der Impfaktion boostern lassen. Dies ist möglich bei 
Personen, die zweimal mit BioNTech-Pfizer, zweimal mit Moderna, zwei-
mal mit AstraZeneca, oder AstraZeneca und BioNTech-Pfizer oder einmal 
mit Johnson & Johnson geimpft wurden. Für Erstimpfungen gilt ein Min-
destalter von 12 Jahren. Bei Zweitimpfungen muss die Erstimpfung mit 
BioNTech oder AstraZeneca mindestens 4 Wochen zurückliegen. Gene-
sene Personen können 6 Monate nach der Erkrankung geimpft werden.
Was muss ich mitbringen?
Mitzubringen sind das ausgedruckte und ausgefüllte Formular vom On-
line-Portal, die Versicherungskarte der Krankenkasse, ein Ausweisdoku-
ment (z. B. Personalausweis) sowie der Impfpass.
Kann ich mich anmelden, wenn ich schon einen Termin beim 
Hausarzt habe?
Wer einen Termin beim Hausarzt schon vereinbart und bestätigt bekom-
men hat, sollte diesen wahrnehmen.
Wichtige Hinweise
Der Zutritt in die Hallen ist nur Personen gestattet, die keine Symptome 
haben, die auf eine COVID-19-Erkrankung schließen lassen. In den Hallen 
ist mindestens eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Benötigen Sie Hilfe bei der Registrierung?
Sicher haben Sie im Familien-, Bekannten- oder Freundeskreis Personen, 
die Sie hier unterstützen können. Falls nicht, versuchen wir während 
unserer Dienstzeiten zu helfen: Tel.  07082 948-511.

Erfolgreiche Impfaktion in Straubenhardt
Über 240 Impfdosen in der Turnhalle Feldrennach am 25. November 
vergeben – Zwei mobile Impfteams und sechs Mitarbeiter*innen der 
Sozialen Dienste im Einsatz

Gut angenommen wurde das Impfangebot in der Turnhalle Feldrennach.

Anrufe nonstop: Zwei Mitarbeiterinnen der Sozialen Dienste Strauben-
hardt Keltern nahmen eine Anmeldung nach der anderen entgegen. Die 
Nachfrage war groß, die Termine für die Impfaktion am 25. November 
schnell vergeben. Durch zwei Mobile Impfteams des Enzkreises mit je ei-
nem Arzt, einer medizinischen Fachangestellten und einer Verwaltungs-
kraft konnte den Straubenhardter Einwohner*innen dieses kurzfristige 
und unbürokratische Angebot für eine Corona-Schutzimpfung gemacht 
werden. Der Ort war mit der Turnhalle Feldrennach schnell gefunden. 
Bereits im Frühjahr dieses Jahres wurden dort zwei Popup-Impfungen 
durchgeführt. Dieses Mal wurden sowohl Erst- als auch Auffrischimp-
fungen vorgenommen, der Anteil an Erstimpfungen lag bei 15 Prozent. 
Zum Einsatz kamen die Impfstoffe BioNTech und Johnson & Johnson. 
Alles verlief reibungslos: Im Foyer wurden die Anmeldungen von den 
Mitarbeiter*innen der Sozialen Dienste entgegengenommen. Dann ging 
es zur ersten Station in der Turnhalle, wo die Daten erfasst, die Auf-
klärungsbögen ausgegeben und die Impfpässe eingelesen wurden. In 
zwei Impfkabinen setzten die Ärzte Dr. Rolf Beier aus Ispringen und Dr. 
Christine Gorgs aus Waldbronn dann den schützenden Piks. Schließlich 
nahmen die Besucher*innen im Beobachtungsbereich noch für 15 Mi-
nuten Platz, bevor sie nach Hause gehen konnten. 
Wir bedanken uns beim Landratsamt für die gute Organisation, bei den 
Impfteams für die professionelle Durchführung und den Sozialen Diens-
ten für die tolle Unterstützung. Eine weitere Impfaktion im Dezember 
wird momentan angedacht, die Planung läuft. Details dazu werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Von den Sozialen Diensten Straubenhardt Keltern waren u.a. Thomas Kunz, 
Geschäftsführerin Petra Allion und Sabine Basler (von links) im Einsatz.

Teststellen in Straubenhardt
IMS Straubenhardt
Kernstraße 20 · 75334 Straubenhardt
E-Mail: info@ims-straubenhardt.de   
Hinweise: Terminvereinbarung notwendig: Ja; Übermittlung des Tes-
tergebnisses: Per CoronaWarnApp, per Mail oder als Ausdruck; Art der 
Testung: Nasenvorhoftest; Kindertestung: Ab 4 Jahre; Sonstige Bemer-
kungen: Bitte Terminvereinbarung per Mail
Internet: www.ims-straubenhardt.de 
Öffnungszeiten: Mo.-So.: nach Vereinbarung
Telefon: 07082/9405426

Testzentrum am Gartencenter Straubenhardt 
Otto-Hahn-Str. 15 · 75334 Straubenhardt
E-Mail: chipy@mein.gmx
Hinweis: Keine Terminvereinbarung notwendig, Ergebnis: Noch in Pa-
pierform, sobald an T- Systems angeschlossen bekommt man das Ergeb-
nis als ID, Art des Abstrichs: Clungene Rapid Test (vorderer Nasenbe-
reich, hinterer Nasenbereich), Rachenabstrich
Hinweis: Kindertestung möglich
Öffnungszeiten: Mo/Mi: 14:00-15:00 Uhr, Fr/Sa: 13:00-15:00 Uhr, So: 
11:00 - 12:00 Uhr

Auf der Liste des Landratsamtes Enzkreis sind alle offiziellen und vom 
Gesundheitsamt Enzkreis beauftragten Teststellen gelistet. Sie finden 
diese unter dem Link: https://www.enzkreis.de/Online-Dienste/Coro-
na-Teststellen/
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CORONA Sonderseiten
Weitere Impfaktion in Straubenhardt
1500 Impfdosen stehen voraussichtlich zur Verfügung – 
Online-Terminvergabe ab 6. Dezember
Im Frühjahr 2021 fanden im Rahmen von kreisweiten Pop-Up-Impfak-
tionen Covid-19-Impfungen für Einwohner*innen der Gemeinde Strau-
benhardt statt. Aufgrund des Infektionsgeschehens insbesondere in un-
serer Region wird den Einwohner*innen der Gemeinde Straubenhardt in 
Zusammenarbeit mit der Praxis Dr. Peter Engeser/Joshua Glassmann mit 
Team sowie dem DRK Ortsverein Neuenbürg/Straubenhardt am

Samstag, 18. Dezember 2021 ab 9:00 Uhr 
in der Straubenhardthalle (Pflugweg 1)

eine weitere Impfaktion in Straubenhardt durchgeführt. Organisiert wird 
die Aktion durch die Happiness Festival GmbH in Kooperation mit der 
Gemeinde. Im Vordergrund stehen Auffrischungs¬impfungen (Booster). 
Es sind aber auch Erst- und Zweitimpfungen möglich. 
Wie bekomme ich einen Termin?
Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich über ein Online-Portal (www.
wir-boostern.de) und folgendem Link: https://wir-boostern-straubenhardt.de. 
Das Portal wird am Montag, 6. Dezember 2021 um 18:00 Uhr freigeschaltet.
Welcher Impfstoff wird verimpft und welche Menge steht zur Verfügung?
Geplant ist vorbehaltlich der tatsächlichen Verfügbarkeit der Einsatz 
des Vakzins von BioNTech-Pfizer, Moderna (nicht für Personen unter 30 
Jahren empfohlen) sowie Johnson und Johnson. Die Verantwortlichen 
gehen Stand heute (30.11.2021) von einer ausreichend großen Men-
ge aus. Wir können aber nicht ausschließen, dass sich das aufgrund 
der Ankündigungen des Bundesgesundheitsministeriums bis zum Ter-
min noch ändert. Sollten mehr Impfwillige von dem Angebot Gebrauch 
machen wollen als Impfstoff zur Verfügung steht, kann es leider auch 
passieren, dass nicht alle an diesem Tag berücksichtigt werden können.
Wer kann sich impfen lassen?
Das Impfangebot richtet sich an die Einwohner*innen der Gemeinde 
Straubenhardt, deren Zweitimpfung im Einzelfall mindestens 5 Monate 
zurückliegt, bei Johnson und Johnson bereits nach 4 Wochen. Diese kön-
nen sich im Rahmen der Impfaktion boostern lassen. Dies ist möglich bei 
Personen, die zweimal mit BioNTech-Pfizer, zweimal mit Moderna, zwei-
mal mit AstraZeneca, oder AstraZeneca und BioNTech-Pfizer oder einmal 
mit Johnson & Johnson geimpft wurden. Für Erstimpfungen gilt ein Min-
destalter von 12 Jahren. Bei Zweitimpfungen muss die Erstimpfung mit 
BioNTech oder AstraZeneca mindestens 4 Wochen zurückliegen. Gene-
sene Personen können 6 Monate nach der Erkrankung geimpft werden.
Was muss ich mitbringen?
Mitzubringen sind das ausgedruckte und ausgefüllte Formular vom On-
line-Portal, die Versicherungskarte der Krankenkasse, ein Ausweisdoku-
ment (z. B. Personalausweis) sowie der Impfpass.
Kann ich mich anmelden, wenn ich schon einen Termin beim 
Hausarzt habe?
Wer einen Termin beim Hausarzt schon vereinbart und bestätigt bekom-
men hat, sollte diesen wahrnehmen.
Wichtige Hinweise
Der Zutritt in die Hallen ist nur Personen gestattet, die keine Symptome 
haben, die auf eine COVID-19-Erkrankung schließen lassen. In den Hallen 
ist mindestens eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Benötigen Sie Hilfe bei der Registrierung?
Sicher haben Sie im Familien-, Bekannten- oder Freundeskreis Personen, 
die Sie hier unterstützen können. Falls nicht, versuchen wir während 
unserer Dienstzeiten zu helfen: Tel.  07082 948-511.

Erfolgreiche Impfaktion in Straubenhardt
Über 240 Impfdosen in der Turnhalle Feldrennach am 25. November 
vergeben – Zwei mobile Impfteams und sechs Mitarbeiter*innen der 
Sozialen Dienste im Einsatz

Gut angenommen wurde das Impfangebot in der Turnhalle Feldrennach.

Anrufe nonstop: Zwei Mitarbeiterinnen der Sozialen Dienste Strauben-
hardt Keltern nahmen eine Anmeldung nach der anderen entgegen. Die 
Nachfrage war groß, die Termine für die Impfaktion am 25. November 
schnell vergeben. Durch zwei Mobile Impfteams des Enzkreises mit je ei-
nem Arzt, einer medizinischen Fachangestellten und einer Verwaltungs-
kraft konnte den Straubenhardter Einwohner*innen dieses kurzfristige 
und unbürokratische Angebot für eine Corona-Schutzimpfung gemacht 
werden. Der Ort war mit der Turnhalle Feldrennach schnell gefunden. 
Bereits im Frühjahr dieses Jahres wurden dort zwei Popup-Impfungen 
durchgeführt. Dieses Mal wurden sowohl Erst- als auch Auffrischimp-
fungen vorgenommen, der Anteil an Erstimpfungen lag bei 15 Prozent. 
Zum Einsatz kamen die Impfstoffe BioNTech und Johnson & Johnson. 
Alles verlief reibungslos: Im Foyer wurden die Anmeldungen von den 
Mitarbeiter*innen der Sozialen Dienste entgegengenommen. Dann ging 
es zur ersten Station in der Turnhalle, wo die Daten erfasst, die Auf-
klärungsbögen ausgegeben und die Impfpässe eingelesen wurden. In 
zwei Impfkabinen setzten die Ärzte Dr. Rolf Beier aus Ispringen und Dr. 
Christine Gorgs aus Waldbronn dann den schützenden Piks. Schließlich 
nahmen die Besucher*innen im Beobachtungsbereich noch für 15 Mi-
nuten Platz, bevor sie nach Hause gehen konnten. 
Wir bedanken uns beim Landratsamt für die gute Organisation, bei den 
Impfteams für die professionelle Durchführung und den Sozialen Diens-
ten für die tolle Unterstützung. Eine weitere Impfaktion im Dezember 
wird momentan angedacht, die Planung läuft. Details dazu werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Von den Sozialen Diensten Straubenhardt Keltern waren u.a. Thomas Kunz, 
Geschäftsführerin Petra Allion und Sabine Basler (von links) im Einsatz.

Teststellen in Straubenhardt
IMS Straubenhardt
Kernstraße 20 · 75334 Straubenhardt
E-Mail: info@ims-straubenhardt.de   
Hinweise: Terminvereinbarung notwendig: Ja; Übermittlung des Tes-
tergebnisses: Per CoronaWarnApp, per Mail oder als Ausdruck; Art der 
Testung: Nasenvorhoftest; Kindertestung: Ab 4 Jahre; Sonstige Bemer-
kungen: Bitte Terminvereinbarung per Mail
Internet: www.ims-straubenhardt.de 
Öffnungszeiten: Mo.-So.: nach Vereinbarung
Telefon: 07082/9405426

Testzentrum am Gartencenter Straubenhardt 
Otto-Hahn-Str. 15 · 75334 Straubenhardt
E-Mail: chipy@mein.gmx
Hinweis: Keine Terminvereinbarung notwendig, Ergebnis: Noch in Pa-
pierform, sobald an T- Systems angeschlossen bekommt man das Ergeb-
nis als ID, Art des Abstrichs: Clungene Rapid Test (vorderer Nasenbe-
reich, hinterer Nasenbereich), Rachenabstrich
Hinweis: Kindertestung möglich
Öffnungszeiten: Mo/Mi: 14:00-15:00 Uhr, Fr/Sa: 13:00-15:00 Uhr, So: 
11:00 - 12:00 Uhr

Auf der Liste des Landratsamtes Enzkreis sind alle offiziellen und vom 
Gesundheitsamt Enzkreis beauftragten Teststellen gelistet. Sie finden 
diese unter dem Link: https://www.enzkreis.de/Online-Dienste/Coro-
na-Teststellen/
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CORONA Sonderseiten

Nachweislich geimpft 
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft, 
getestet oder genesen

MaskenpflichtDatenverarbeitungHygienekonzept 

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Weihnachtsmärkte

Maximal 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

Private Zusammen- 
künfte und private  
Veranstaltungen  

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne weitere 
Regelungen oder 
Beschränkung der 
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

2G+2G3G3G

2G+2G3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert, 
Stadtfest, Sportver- 

anstaltungen Betriebs-  
und Vereinsfeiern etc.)

Optionsmodell in Basis- und 
Warnstufe bei Groß- 

veranstaltungen:
2G ohne Beschränkung der 

Personenanzahl und  
Kapazität oder

5.000 Personen + 50% der 
darüber hinausgehenden 
Kapazität, maximal jedoch 

25.000 Personen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Bei Veranstaltungen der 
Breitenkultur mit Gesang, 
Blasmusik oder vergleich-

baren Tätigkeiten mit  
Aerosolbelastung in  

geschlossenen Räumen  
gilt 2G+. 

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien bei 5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands
Im Freien

Öffentliche Verkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*, 

Archive*, Gedenkstätten)

*Abholung bestellter  
Medien unbeschränkt  

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und 

Archive mit PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und 

Archive mit PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Religiöse Veranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern muss 
eingehalten werden.

Beherbergung Erneuter Test 
alle 3 Tage

Erneuter Test 
alle 3 Tage

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G2G

3G

3G3G
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Regeln in Baden-Württemberg
In Baden-Württemberg sollen die Corona-Regeln voraussichtlich am Ende dieser Woche nochmals verschärft werden. Die Landesregierung plant, sämt-
liche Sport- und Kulturveranstaltungen zu verbieten oder einzuschränken. Auch Weihnachtsmärkte und Clubs sollen geschlossen werden, Fußballspiele 
ohne Publikum stattfinden. Bitte informieren Sie sich in den Medien sowie auf unserer Homepage. Bei Fragen zu Straubenhardt steht Ihnen der 
Verwaltungsstab Corona unter stab-corona@straubenhardt.de zur Verfügung.  Quelle: Homepage Landesregierung

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen, Ausstellungen, 
Kongresse

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Gastronomie, 
Vergnügungsstätten 

sowie 

Mensen und Cafeterien 
(Regelung gilt nur für 

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

Im Freien

nur PCR-Test

3G

2G

3G

2G

3G

3G3G

2G2G

3G

3G3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen
(wie Freizeitparks, Bäder, 

Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Körpernahe 
Dienstleistungen  
(ausgenommen

medizinisch notwendige
Behandlungen)

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G2G

3G

3G3G
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°Geregelt durch die Corona-Verordnung Sport (§2 Absatz 2 Satz 2)

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Touristische Verkehre
(wie Schifffahrten, Skilifte, 
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und 
Sportanlagen

keine Maskenpflicht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen  

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test°

Im Freien

2G3G3G

2G2G3G3G

2G2G

3G

3G3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Einzelhandel
(auch Flohmärkte)

Ausgenommen sind  
Geschäfte der Grundver- 
sorgung und Abhol- und 

Lieferangebote

Ohne weitere Regelungen

In Stadt- und Landkreisen, 
in denen die 7-Tage-Inzidenz 
an 2 aufeinanderfolgenden 

Tagen über 500 liegt.

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:

Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, 
Drogerien, Futtermittelmärkte, Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofläden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel  
(Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofläden), Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und  
Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reformhäuser, Raiffeisenmärkte, Reise- und  
Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und  
Zeitungsverkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Verkaufsstellen für Weihnachtsbäume, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G

3G

3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufliche  

Ausbildung, Fahr-, Flug- und 
Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

ohne weitere 
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G2G

3G

3G3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Diskotheken und Clubs
(Ausnahmen für nicht  

impffähige Personen und 
Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G+2G2G

3G
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Diskotheken und Clubs
(Ausnahmen für nicht  

impffähige Personen und 
Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G+2G2G

3G

11Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/20216

Straße einen kostenlosen Hausanschluss bekommen. Hierfür kann auch 
direkt vor Ort noch auf die Netze BW oder die Baufirma Lorenz-Bau 
zugegangen werden. Für die Nutzung des Hausanschlusses ist ein Glas-
faservertrag – idealerweise beim Netzbetreiber des Zweckverbands, Vo-
dafone – notwendig.
Weitere Informationen finden sich auf www.breitband-enzkreis.de.

Hier kommt das schnelle Internet: Bauarbeiten in der Hindenburgstraße in 
Ottenhausen.
Bild: Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis; Fotograf: Tobias Kern

Jugendgemeinderat

Auf der Burg Liebenzell tagte  
unser Jugendgemeinderat  
am 20. November
Einen ganzen Tag verbrachten die jungen Rät*innen 
beim Internationalen Forum Burg Liebenzell. Ziel der 
Klausurtagung war es, sich näher kennenzulernen und 
den Zusammenhalt im Team zu stärken, was mit origi-

nellen Spielen der Seminarleiterin Ann-Kathrin Leide bestens gelang. In 
lockerer Stimmung wurden gemeinsam Ideen entwickelt, die das neue 
Gremium für die Straubenhardter Jugend umsetzen möchte. Daneben 
informierte Bürgermeister Helge Viehweg über die Rechte des Jugend-
gemeinderats und Jugendgemeinderätin Charlotté Föller gab einen 
Überblick zu den Ansprechpartnern im Gemeinderat und Rathaus. Mit 
im Referenten-Team war auch Silas Link vom Dachverband der Jugend-
gemeinderäte in Baden-Württemberg. Selbst Jugendgemeinderat in 
Lauffen am Neckar konnte er interessante Einblicke in die Jugendarbeit 
geben.

Bürgermeister

Adventskalender der Kindergärten im  
Rathaus Feldrennach
Die Kindergärten haben wieder 24 liebevoll gestaltete Transparentbilder 
für einen großen Adventskalender gebastelt. Die Bilder mit verschiede-
nen Motiven werden in diesem Jahr in den Fenstern des Rathauses Fel-
drennach „aufleuchten“ – vergangenes Jahr waren sie im Rathaus Con-
weiler zu sehen. Wie bei einem Adventskalender üblich, wird jeden Tag 
ein anderes Bild an einem der vielen Fenster zu sehen sein. Neugierig? 
Dann machen Sie doch mal einen Spaziergang am Rathaus vorbei. Wir 
danken den Kindergärten für die schönen, individuell gestalteten Bilder 
und hoffen, dass sie uns gerade in der heutigen Zeit das Besondere der 
Vorweihnachtszeit bewusster machen. 

 Sascha Haß vom Fachbereich Bauen und Wohnen hängt das erste 
Fensterbild auf.

Jahresauftakt der Gemeinde für 2022 abgesagt
Aufgrund der weiterhin akuten und nicht absehbaren Corona-Pandemie 
müssen wir den Jahresauftakt der Gemeinde Straubenhardt am Sonn-
tag, 30. Januar 2022 in der Straubenhardthalle leider absagen. Nach 
vielen digitalen Veranstaltungen hätten wir uns sehr auf die Begegnung 
mit Ihnen, den Austausch und das Gespräch gefreut. Doch die Gesund-
heit aller hat oberste Priorität. Daher hoffen wir, dass wir Sie bei ande-
ren Gelegenheiten im neuen Jahr treffen. Passen Sie auf sich auf und 
bleiben Sie gesund!

Zweckverband Breitbandversorgung Enzkreis:

Fortschritt der Tiefbauarbeiten in Ottenhausen
Nach knapp drei Monaten Bauzeit ist der Glasfaserausbau des Zweck-
verbands im Straubenhardter Ortsteil Ottenhausen bereits ein gutes 
Stück vorangekommen. Seit Ende August erfolgt dort die Verlegung von 
Leerrohren, in die dann Glasfaserkabel eingezogen werden. Dabei wur-
den bislang Leitungen in der Hindenburg-, Rudmersbacher-, Brunnen- 
und Kelterstraße, im Heiligenäcker und im Eichäckerweg verlegt und 
bereits 80 Hausanschlüsse erstellt. Bis etwa Mitte Februar sollen auch 
die Tiefbauarbeiten in den östlichen Ausbaugebieten von Ottenhausen 
fertiggestellt werden.
Unterstützt durch Fördermittel von Bund und Land, werden für alle Inter-
essenten in den unterversorgten (unter 30 Mbit/s) bzw. aufgrund anderer 
Faktoren förderfähigen Gebieten Glasfaser-Anschlüsse gebaut, sofern sie 
der Verlegung zustimmen. Mittlerweile haben sich bereits zwei Drittel der 
gut 1.700 förderfähigen Hausanschlüsse in Straubenhardt dafür entschie-
den. Bürgermeister Helge Viehweg und der Zweckverbandsvorsitzende 
Jörg-Michael Teply sind zuversichtlich, dass sich noch weitere Interes-
senten für einen Glasfaser-Anschluss entscheiden werden, zumal sich 
die Kosten bei späterem Anschluss deutlich erhöhen werden: „Wir sind 
froh, dass der Ausbau des schnellen Internets nach langer Vorarbeit nun 
endlich gut vorankommt. Das trägt zur langfristigen Sicherung zahlreicher 
Arbeitsplätze, aber auch der Wohnqualität bei.“
Haushalte und Unternehmen mit förderfähigen Grundstücken, die im 
Ausbaugebiet liegen, werden vom Generalunternehmer, der Netze BW, 
über die weiteren Schritte informiert. Wer sich bislang noch nicht ent-
schieden hat, kann noch bis zum Abschluss der Bauarbeiten in seiner 
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Fachbereich Finanzen

Abwasserverband „Oberes Pfinz- und Arnbachtal“
Aufgrund der §§ 1, 2, 5, 6, 13, 16, 20 und 21 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der Fassung vom 16. September 
1974 (Ges. Bl. S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.07.2004 
(Ges. Bl. S. 469), und den §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GO) in der Fassung vom 24.07.2000 (Ges. Bl. S. 581, 
ber. S. 698, zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2003 (Ges. Bl. S. 
271) hat die Verbandsversammlung am 25. November 2021 folgende 
Neufassung der Verbandssatzung beschlossen.

I.	 Allgemeines
§ 1 Mitglieder, Name, Zweck und Sitz des Verbandes

1.	 Die Gemeinden Birkenfeld, Keltern, Neuenbürg und Straubenhardt 
(alle Enzkreis), bilden unter dem Namen „Abwasserverband Oberes 
Pfinz- und Arnbachtal“ einen Zweckverband im Sinne des Gesetzes 
über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ)

2.	 Der Zweckverband hat die Aufgabe, die Abwässer der Ortsteile 
Keltern-Dietlingen, Keltern-Ellmendingen, Keltern-Niebelsbach, 
Keltern-Weiler, Birkenfeld-Gräfenhausen, Neuenbürg-Arnbach und 
Straubenhardt-Ottenhausen zu sammeln, der Verbandskläranlage 
zuzuleiten, zu klären und abzuleiten sowie die anfallenden Schlamm- 
und Abfallstoffe abzuführen und unschädlich unterzubringen.

3.	 Der Zweckverband ist nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu füh-
ren, ein Gewinn wird nicht erstrebt.

4.	 Der Sitz des Verbandes ist Keltern/Enzkreis.

§ 2 Umfang des Unternehmens
1.	 Der Zweckverband erstellt, unterhält, betreibt und erneuert die zur Er-

füllung der Verbandsaufgaben notwendigen Anlagen und Einrichtun-
gen. Hierzu gehören insbesondere die Zuleitungen, Regenüberlaufbe-
cken (RÜB), sowie die Verbandskläranlage. Diese sind sein Eigentum. 
Nicht zu den Verbandsanlagen gehören die örtlichen Kanalnetze.

2.	 Der genaue Umfang der Verbandsanlagen richtet sich nach den noch 
aufzustellenden Bauentwürfen. Diese werden nach Genehmigung 
Bestandteil der Satzung und sind bei Bedarf fortzuschreiben.

3.	 Dauernde Quellzuflüsse dürfen nicht in das Kanalnetz abgeleitet, 
sondern müssen unmittelbar einem natürlichen Vorfluter zugeführt 
werden.

II.	 Verwaltung und Vertretung des Verbandes
§ 3 Organe

1.	 Organe des Zweckverbandes sind:
a) die Verbandsversammlung (§ 4)
b) der Verwaltungsrat (§ 6)
c) der Verbandsvorsitzende (§ 7).

2.	 Soweit sich aus dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit und 
aus dieser Satzung nichts anderes ergibt, sind auf Vertretung und Ver-
waltung des Zweckverbandes die Bestimmungen der Gemeindeord-
nung in der jeweils geltenden Fassung sinngemäß anzuwenden.

§ 4 Verbandsversammlung
1.	 Die Verbandversammlung besteht aus den Bürgermeistern der Ver-

bandgemeinden und den darüber hinaus noch zu wählenden Vertre-
tern. Mit dem Bürgermeister wird die Zahl der Vertreter der einzelnen 
Verbandsgemeinden wie folgt bestimmt:

	 Keltern: 	 10 Vertreter	 Neuenbürg:	 3 Vertreter
	 Birkenfeld: 	   4 Vertreter	 Straubenhardt:	 3 Vertreter
2.	 Der Gemeinderat einer jeden Verbandsgemeinde wählt aus seiner 

Mitte die erforderlichen Vertreter.
3.	 Die Amtszeit der Vertreter in der Verbandsversammlung entspricht 

der Amtszeit als Gemeinderäte. Die Neuwahl zur Verbandsversamm-
lung erfolgt jeweils innerhalb von zwei Monaten nach der Gemein-
deratswahl.

4.	 Scheidet ein Vertreter vorzeitig aus dem Gemeinderat aus, so wählt 
der Gemeinderat für die Restdauer einen Ersatzmann.

5.	 Die Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Zweckverbandes. Sie ist 
für den Erlass von Satzungen zuständig und beschließt insbesondere über
1.	 Änderung der Verbandssatzung,
2.	 Ausscheiden von Verbandsmitgliedern und über die Auflösung 

des Verbandes,

Das Fazit dieser tollen Aktion: Es ist wichtig, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und sich regelmäßig auszutauschen. Deshalb soll auch im 
nächsten Jahr wieder eine Klausurtagung stattfinden. Vielen Dank an 
alle Beteiligten für diesen gelungenen Tag!

Jugendtreff „Pfinzer Hüttle“ wieder zu –  
dennoch Paten gesucht
Wegen der aktuellen Lage bleibt das Pfinzer Hüttle bis auf 
Weiteres geschlossen.
Sobald der Betrieb wieder aufgenommen werden kann, brauchen wir 
noch ehrenamtliche Mitstreiter über 18 Jahre, die samstags alle vierzehn 
Tage den Jugendtreff auf- und wieder abschließen und uns bei der Um-
setzung des Hygienekonzepts unterstützen. Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns über ein Schreiben an Jugendgemeinderätin Charlotté 
Föller, jugendgemeindrat.straubenhardt@gmail.com oder Geschäfts-
stelle Jugendgemeinderat susanne.hopfinger@straubenhardt.de

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Rentenantragsstellung nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung
Ab dem 01.12.2021 übernimmt Frau Straub die Vertretung zur Entge-
gennahme von Rentenanträgen, hier ist weiterhin eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 07082/948-611 notwendig. 

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Schwann
Kavas, Nuran  			   05.12.		  80 Jahre

Ortsteil Langenalb
Theis, Nedjeljka 			   08.12.		  75 Jahre 

Den Jubilarinnen und Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche!
Bitte haben Sie Verständnis: Auf Grund des erneut hohen Infek-
tionsrisikos sieht Herr Bürgermeister Viehweg von persönlichen 
Besuchen zu Geburtstagen oder Ehejubiläen ab.

Fachbereich Bauen und Wohnen

Öffentliche Bekanntmachung – Teil II

Aufstellung eines Lärmaktionsplanes, sowie 
Parkraumkonzept für Straubenhardt gemäß 
§ 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz – Bim-
SchG -Verlängerung der Offenlage-
Der im Rahmen der Lärmaktionsplanung durch den Gemeinderat gebil-
ligte Entwurf eines Parkraumkonzeptes für Teile Straubenhardts wurde 
bisher nicht öffentlich ausgelegt.
Die öffentliche Beteiligung gemäß § 47d Abs. 3 BImSchG und die Be-
teiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 47d 
Abs. 6 i.V.m. § 47 Abs. 6 BImSchG wird daher verlängert. Der Entwurf 
des Lärmaktionsplanes in der Fassung vom August 2021 sowie das Par-
kraumkonzept wird nunmehr bis einschl. 20.01.2022 bei der Gemeinde 
Straubenhardt –Fachbereich Bauen & Wohnen- (Rathaus Feldrennach, 
Ittersbacher Str. 1, 75334 Straubenhardt, Foyer Haupteingang) während 
den üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können schriftlich, mündlich zur Nieder-
schrift oder per E-Mail an dietrich.auer@straubenhardt.de Stellungnah-
men abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. Die Behandlung und Entscheidung über 
eingegangene Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen erfolgen in 
anonymisierter Form.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden 
Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Internet-Adresse www.
straubenhardt.de eingestellt.� Straubenhardt, 03.12.2021
Helge Viehweg - Bürgermeister



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/20218

3.	 Wahl des Verbandsvorsitzenden und seines Stellvertreters, ferner 
über die Aufwandsentschädigung und über die Entschädigung 
von ehrenamtlichen Tätigkeiten,

4.	 Feststellung des Haushaltsplanes sowie Festsetzung der zu erhe-
benden Umlagen der vorgesehenen Kreditaufnahmen und des 
Höchstbetrages der Kassenkredite,

5.	 Feststellung des Jahresabschlusses,
6.	 Aufnahme von Krediten, Übernahme von Bürgschaften oder Ver-

pflichtungen über 25.000 €,
7.	 Ausführung von Investitionsvorhaben,
8.	 Erwerb, Veräußerung und Belastung von Grundstücken oder 

grundstücksgleichen Rechten über 25.000 €,
9.	 Bestellung der Bediensteten des Verbandes,

10.	 alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband von 
erheblicher wirtschaftlicher Bedeutung sind.

§ 5 Geschäftsführung
1.	 Der Verbandsvorsitzende beruft die Verbandsversammlung mit einer 

angemessenen Frist schriftlich zu den Sitzungen ein. Die Verbands-
versammlung muss mindestens einmal im Jahr einberufen werden, 
aber auch dann, wenn mindestens 1/3 der Verbandsvertreter unter 
Angabe des Gegenstandes der Verhandlung dies beantragt. Der Ge-
genstand muss zum Aufgabenkreis des Zweckverbandes gehören.

2.	 Die Verbandsversammlung kann nur in einer ordnungsgemäß ein-
berufenen Sitzung beraten und beschließen. Sie ist beschlussfähig, 
wenn mehr als die Hälfte der ordnungsgemäß einberufenen Vertreter 
anwesend sind. Wird die Verbandsversammlung wegen Beschluss-
unfähigkeit zu einer neuen Sitzung über denselben Gegenstand ein-
berufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die anwesenden Mitglieder 
beschlussfähig. Auf diese Folge ist in der Einberufung zur zweiten 
Versammlung ausdrücklich hinzuweisen.

§ 6 Verwaltungsrat
1.	 Der Verwaltungsrat besteht aus den Bürgermeistern der Verbands-

gemeinden. Den Vorsitz führt der Verbandsvorsitzende. Der Verwal-
tungsrat bereitet die Beschlüsse der Verbandsversammlung vor, so-
weit dies im Einzelfall erforderlich ist.

2.	 Der Verwaltungsrat beschließt über:
a)	 die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln einschließlich der Ver-

gabe von Lieferungen und Leistungen bis zum Betrag von 25.000 
€ im Einzelfall,

b)	 die Vergütung der Bediensteten des Verbandes.

§ 7 Verbandsvorsitzender
1.	 Der Verbandsvorsitzende und sein Stellvertreter im Verband werden 

auf die Dauer von sechs Jahren von der Verbandsversammlung aus 
ihrer Mitte gewählt. Bei Stimmengleichheit findet ein zweiter Wahl-
gang statt. Ergibt die zweite Wahl ebenfalls Stimmengleichheit, so 
entscheidet das Los.

2.	 Der Verbandsvorsitzende und sein Stellvertreter können dieses Amt 
nur solange innehaben, als sie Vertreter der Gemeinde im Sinne des 
§ 4 Abs. 1 und 2 sind.

3.	 Scheidet der Verbandsvorsitzende oder sein Stellvertreter vorzeitig 
aus, so findet eine Neuwahl unverzüglich nach Benennung des neu-
en Vertreters statt.

4.	 Dem Verbandsvorsitzenden werden zur dauernden Erledigung über-
tragen:

1.	 die Zuziehung Sachverständiger zu den Beratungen einzelner Ange-
legenheiten der Verbandsversammlung,

2.	 die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln einschließlich der Vergabe 
von Lieferungen und Leistungen bis zum Betrag von 6.000 € im Ein-
zelfall,

3.	 Abschluss, Änderung und Aufhebung von Versicherungsverträgen, 
soweit sie 600 € im Einzelfall nicht übersteigen.

§ 8 Bedienstete des Verbandes
1.	 Bedienstete des Verbandes sind

a)	 Verbandsschriftführer
b)	 Verbandsrechner
c)	 das zur ordnungsgemäßen Überwachung und Wartung der techni-

schen Verbandsanlagen erforderliche Personal (Verbandsklärwärter).
2.	 Die Bediensteten des Verbandes werden von der Verbandsversamm-

lung gewählt. 

§ 9 Entschädigung
Der Verbandsvorsitzende und die Vertreter der Verbandsversammlung 
erhalten eine Entschädigung, die von der Verbandsversammlung in ei-
ner besonderen Satzung festgesetzt wird.

III.	 Wirtschaftsführung, Kassen- und Rechnungswesen

§ 10 Wirtschaftsführung
Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen erfolgen auf den gel-
tenden Vorschriften für die Kommunale Doppik.

§ 11 Wirtschaftsjahr
Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 12 Vermögensumlage
1.	 Der Verband erhebt von den Verbandsmitgliedern eine Betriebskos-

tenumlage, soweit der Finanzbedarf nicht durch andere Einnahmen 
gedeckt werden kann. In der Betriebskostenumlage werden sämtli-
che Kosten der Ergebnisrechnung erfasst.

2.	 Die Umlagenerhebung erfolgt entsprechend der in § 14 der Satzung 
aufgeführten Verteilung.

§ 14 Festsetzung und Fälligkeit der Umlagen
1.	 Die Betriebskosten- und Vermögensumlage wird nach der vom Stat. 

Landesamt zum 30.6. des Vorjahres fortgeschriebenen Einwohner-
zahl der einzelnen Verbandsgemeinden bzw. der Ortsteile erhoben.

2.	 Die Umlagen werden im Haushaltsplan vorläufig festgesetzt. Die 
endgültige Umlage richtet sich nach dem Rechnungsergebnis.

3.	 Die Anforderungen der Umlagen erfolgen mittels Umlagebescheid. 
Die Umlagen werden in vierteljährlichen Teilbeträge jeweils zur Quar-
talmitte fällig. Solange der Haushaltsplan noch nicht verabschiedet 
ist, können Abschlagszahlungen aufgrund der Umlagenhöhe des 
Vorjahres angefordert werden.

4.	 Rückständige Umlagen sind ab dem Tag der Fälligkeit mit 2 % über 
dem Diskontsatz zu verzinsen.

IV.	 Vermögensauseinandersetzungen
§ 15 Vermögensverteilungsquote

1.	 Das Vermögen des Verbandes, das sich aufgrund der festgesetzten 
Jahresrechnung ergibt, wird entsprechend der nach § 14 Abs. 1 und 
2 festgelegten Umlage aufgeschlüsselt.

2.	 Der Verband teilt den Gemeinden spätestens 1.6. eines jeden Jahres 
den auf sie entfallenden Anteil am Verbandvermögen mit.

§ 16 Aufnahme neuer Mitglieder
1.	 Der Verband kann mit Zustimmung aller bisherigen Mitglieder weite-

re Mitglieder aufnehmen.
2.	 Über Baukostenverteilung und die Vermögensverteilung (§ 15) ist 

vor der Aufnahme des neuen Mitglieds zwischen diesem und dem 
Verband im Benehmen mit der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde 
eine vertragliche Abmachung herbeizuführen.

§ 17 Ausscheiden einzelner Mitglieder
Will eine Gemeinde aus dem Verband ausscheiden, so ist dies schriftlich 
mitzuteilen. Das Ausscheiden erfolgt mit Ablauf des übernächsten Jah-
res und nach beschlossener Satzungsänderung.

§ 18 Auflösung des Zweckverbandes
1.	 Die Auflösung des Zweckverbandes kann nur mit einstimmigem Be-

schluss der Verbandsversammlung erfolgen. Der Beschluss bedarf 
der Zustimmung des Gemeinderats jeder Mitgliedergemeinde.

2.	 Im Falle der Auflösung des Verbandes ist das Verbandsvermögen 
bestmöglich zu verwerten und das Reinvermögen unter die noch be-
teiligten Gemeinden entsprechend ihrem Anteil am Verbandsvermö-
gen aufzuteilen.

3.	 Bisherige Verbandsgemeinden haben an die Vermögenswerte des 
aufzulösenden Verbandes ein Vorkaufsrecht. Die Einzelheiten der 
Liquidation beschließt die Verbandsversammlung.

§ 19 Entscheidung von Streitigkeiten
Bei Streitigkeiten zwischen dem Zweckverband und seinen Mitglieds-
gemeinden sowie unter den Mitgliedsgemeinden über die Rechte und 
Verbindlichkeiten aus dem Verbandsverhältnis, insbesondere über das 
Recht zur Benützung der Verbandseinrichtungen und über die Pflicht zur 
Tragung der Verbandslasten ist die zuständige Rechtsaufsichtsbehörde 
als Schlichtungsstelle anzurufen. Kommt eine Einigung nicht zustande, 
so richtet sich das weitere Verfahren nach den Vorschriften über die 
Verwaltungsgerichtsbarkeit.
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V.	 Sonstiges
§ 20 Öffentliche Bekanntmachung

1.	 Öffentliche Bekanntmachungen des Verbandes erfolgen in den Ver-
bandsgemeinden in der für gemeindeeigene Bekanntmachungen 
satzungsgemäßen Form. Der Haushaltsplan des Verbandes wird im 
Zusammenhang mit der öffentlichen Bekanntmachung in allen Ver-
bandsgemeinden nur auf dem Rathaus der Sitzgemeinde öffentlich 
ausgelegt.

2.	 Für den Zeitpunkt der Rechtswirksamkeit einer öffentlichen Bekannt-
machung nach Abs. 1 ist die letzte Bekanntmachung maßgebend.

§ 21 Inkrafttreten
Vorstehende Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 5 GKZ i.V.m. 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden ist.
Keltern, den 25. November 2021
Steffen Bochinger, Verbandsvorsitzender

Abwasserverband „Oberes Pfinz- und Arnbachtal“
Aufgrund der §§ 1, 2, 5, 6, 13, 16, 20 und 21 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der Fassung vom 16. September 
1974 (Ges. Bl. S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.07.2004 
(Ges. Bl. S. 469), und den §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GO) in der Fassung vom 24.07.2000 (Ges. Bl. S. 581, 
ber. S. 698, zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2003 (Ges. Bl. S. 
271) hat die Verbandsversammlung am 25. November 2021 folgende 
Neufassung zur Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeit beschlossen.

§ 1
Entschädigung des Verbandsvorsitzenden, des Verbandsschriftführers 

und des Verbandsrechners 
Der Verbandsvorsitzende erhält eine Aufwandsentschädigung von jähr-
lich 3.000 €. 
Der Verbandsschriftführer erhält eine Aufwandsentschädigung von jähr-
lich 1.500 €. 
Der Verbandsrechner erhält eine Aufwandsentschädigung von jährlich 
1.070 €. 
Die stellvertretende Verbandsrechnerin erhält eine Aufwandsentschädi-
gung von jährlich 430 €.
Durch die Aufwandsentschädigung wird der entstandene Aufwand 
und die Arbeitsleistung abgegolten. Für Tätigkeiten außerhalb des Ver-
bandsgebietes werden zusätzliche Reisekosten gem. § 5 gewährt. 

§ 2 Entschädigung nach Durchschnittssätzen 
1.	 Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres 

Verdienstausfalles nach einheitlichen Durchschnittssätzen. 
2.	 Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 

bis zu 3 Stunden 			   30 € 
von mehr als 3 Stunden bis zu 6 Stunden 	 50 € 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 	 60 €

§ 3 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme
1.	 Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine halbe 

Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hinzugerechnet 
(zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei 
ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so darf nur der 
tatsächliche Zeitabstand zwischen Beendigung der ersten und Be-
ginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden. 

2.	 Die Entschädigung wir im Einzelfall nach dem tatsächlichen, not-
wendigerweise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeitaufwand 
berechnet. 

3.	 Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzungen 
ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der Anwesenheit 

des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vorschriften des Absatzes 
1 bleiben unberührt. Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach 
einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung eingerechnet. 

4.	 Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben Tag 
darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach § 2 Abs. 2 nicht 
übersteigen. 

§ 4 Aufwandsentschädigung 
Die Verbandsvertreter erhalten für die Ausübung ihres Amtes einen pau-
schalen Betrag von  60 € je Sitzung. 

§ 5 Reisekostenvergütung 
Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebietes erhalten 
ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 2 Abs. 2 und § 
4 eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung der Be-
stimmungen des Landesreisekostengesetzes. Maßgebend ist die Reise-
kostenstufe B, für die Fahrtkostenerstattung die für Dienstreisende der 
Besoldungsgruppe A 8 bis A 16 geltende Stufe. 

§ 6 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 5 GKZ i.V.m. 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden ist.
Keltern, den 25. November 2021
Steffen Bochinger, Verbandsvorsitzender

Schulen

Grundschule Feldrennach
Nikoläuse für Swaziland
Wie berichtet, haben die Kinder der Grundschule Feldrennach in diesem 
Jahr Nikoläuse gebastelt, welche zugunsten von Waisenkindern in Swazi-
land beim geplanten Adventsmarkt in Pfinzweiler verkauft werden sollten.
Leider musste der VfB Pfinweiler den Markt aufgrund der aktuellen Si-
tuation kurzfristig absagen. Um die Kinder im afrikanischen Waisendorf 
dennoch unterstützen zu können, wurde der Verkauf kurzerhand in die 
Schule verlegt. Es sind bereits nahezu alle Nikoläuse an Eltern, Großel-
tern und andere interessierte Abnehmer verkauft, so dass die Spendens-
umme bereits stattlich angewachsen ist.
Zusätzliche Spenden zugunsten der Dr. Bernhard-Huber-Stiftung sind 
natürlich herzlich willkommen. Wir freuen uns über jede noch so kleine 
Zuwendung, um den Waisenkindern helfen zu können. Sie dürfen sich 
gerne bei uns melden, wenn Sie noch spenden möchten. Gemeinsam 
hoffen Kinder, Eltern und Lehrerinnen, die Aktion trotz der aktuellen 
Umstände zu einem erfolgreichen Abschluss bringen zu können.
Helfen Sie mit - Wir für Swaziland!

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V. 
Kunstkurse: Ganzjährige Kunstkurse für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene

Di Bergschule Remchingen-Singen 14.00-
16.00 Uhr für Erwachsene & Senioren sowie 
ab 17.30 Uhr für Kinder ab 10 Jahren

Für diese Kurse ist ein Anmeldeformular not-
wendig. Sie finden es auf unserer Homepage.
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Afrikanisches Trommeln
Fr 03.12.21 von 18.30 Uhr - 20.30 Uhr und Sa 04.12.21 von 16.00-
18.00 Uhr in Remchingen-Wilferdingen

Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 07232-71088, 
FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de; Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr (außer in 
den Schulferien).

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de

Gesprächskreis
Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:  mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
		             donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Unsere Übungsleiterin Herta Baumruck 
zeigt Ihnen am Montag, dem 6. Dezember 
beim Montagscafé wieder mit einfachen, 
aber effektiven Übungen, wie Sie Ihre 
Haltung und Ihre Beweglichkeit fördern 
können!
Der Bürgertreff ist - unter Beachtung 
der geltenden Hygienevorschriften und 
Abstandsregeln – geöffnet. Wir bitten 
Sie, beim Betreten des Bürgertreffs eine 
medizinische oder eine FFP-Maske zu 
tragen und sich die Hände am Eingang 
zu desinfizieren. Es ist eine Impf- oder 

Genesenenbestätigung bzw. ein aktueller PCR-Test erforderlich. Sollten 
Sie Husten, Schnupfen oder andere Infektionssymptome haben, bitten 
wir Sie, von einem Besuch abzusehen.
Englische Konversation
Gruppe II trifft sich am Freitag, dem 3. Dezember 2021 um 9.45 Uhr 
zum Bearbeiten von Texten und zur Konversation.
Handarbeitskreis strickt in froher Runde
Am Freitag, dem 3. Dezember 2021 treffen sich zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr wieder alle Handarbeitsfreudigen zum geselligen Stricken, 
Häkeln, Sticken, Nähen, … bei Kaffee oder Tee.
Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe I und II 
Am Montag, dem 6. Dezember 2021 findet zwischen 9.30 und 10.00 
Uhr und am Donnerstag, dem 9. Dezember 2021 zwischen 9.00 und 
9.45 Uhr wieder eine Übungsstunde unter dem Motto „Gymnastik auf 
und mit Stühlen“ statt. 
Englisch für Junggebliebene
Der Anfängerkurs trifft sich am Montag, dem 6. Dezember 2021 um 
10.15 Uhr.  Gruppe I trifft sich im Anschluss daran um 11.15 Uhr. 
Montagscafé mit Gymnastik mit Herta
Am Montag, dem 6. Dezember 2021 können Sie ab 14.30 Uhr wieder 
mit einfachen, aber effektiven Gymnastikübungen Ihre Beweglichkeit 
steigern und sich nach getaner „Arbeit“ in Geselligkeit ein leckeres 
Stück Kuchen mit Nikolaus und Kaffee oder Tee schmecken lassen. 

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte unter Tel. 
07082-4169198 an!
Wir malen wieder Aquarelle - kommen Sie gerne zum Schnup-
pern vorbei!
Am Dienstag, dem 7. Dezember 2021 können Sie zwischen 8 und 10 
Uhr unter der Leitung von Dirk Schiebel-Zefferer wieder wunderschöne 
Motive zu Papier bringen! Informationen unter Tel. 07082-4169198.
Offener Tanztreff für Linedance
Am Dienstag, dem 7. Dezember 2021 können Sie auch ohne PartnerIn 
zwischen 10.15 und 11.45 Uhr unter Anleitung von Hedi Mohrhardt 
wieder das Tanzbein schwingen!
Offener Schachtreff für Anfänger und Fortgeschrittene
Am Dienstag, dem 7. Dezember 2021 findet zwischen 15.30 und 18.30 
Uhr wieder ein Schachtreff für Anfänger mit geringen Grundkenntnissen 
und Fortgeschrittene statt.
Offener Schüler-Senioren-Spieletreff
Am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021 treffen sich ab 15.00 Uhr Schüler 
mit Senioren und anderen Spielbegeisterten zum gemeinsamen Spielen 
von Gesellschaftsspielen.
Blockflötentreff
Am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021 treffen sich Freunde des Block-
flötenspiels zwischen 17.15 und 19 Uhr. Leitung: Bruno Gittinger, Tel. 
07082-50112.

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbil-
dung Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt

Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vorträ-
gen an Anmeldung und Information unter www.hdf-straubenhardt.de., 
Tel.: 07082 929550  kontakt@hdf-straubenhardt.de 

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00- 17.00 Uhr
Derzeit arbeiten wir zeitweise aus dem homeoffice. Ihre Ansagen 
auf dem Anrufbeantworter, sowie Ihre mailnachrichten werden 
wie gewohnt zeitnah bearbeitet. 

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
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• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt
Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �
	 Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
	 Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie 
unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro 
ist von Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 
07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
Termine nach telefonischer Vereinbarung.Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo. 13.30 – 15.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Fr. 13.30 – 15.30 
Uhr. Das Café ist derzeit geschlossen.
Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei 
Ihren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche  
Termine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
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AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, vor 
allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim

Wir sind weiterhin für Sie da, unter  
Berücksichtigung der 3G-Regel
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn Sie schu-
li-scher Druck und die persönliche oder die familiäre Situation an 
ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
• zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
• zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlafstörungen,  
    Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
• bei Ängsten und Depressionen
• bei emotionalem und sozialem Stress
• bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Umgangsfragen
• Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
• Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet psycho-
logische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin erhalten. Sie 
können uns unter der Telefon-Nummer 07231 / 308 70 oder per E-Mail 
Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de erreichen. 

Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
Bwlv-Zentrum offen trotz hoher Corona-Zahlen Die Corona-Zahlen stei-
gen immer weiter, die Menschen sind verunsichert, wo sie sich noch 
hinwenden können, wenn sie Hilfe benötigen. Wir vom bwlv-Zent-
rum, Fachstelle Sucht sind weiterhin für Sie da, auch unsere offenen 
Sprech-stunden finden derzeit unter folgenden Maßgaben statt: Alle 
Klienten und Hilfesuchenden können ohne Test zu uns kommen, zum 
Schutz aller würden wir allerdings empfehlen, dass sich alle, die zu uns 
kommen, vorab testen lassen. Ver-pflichtend ist beim Betreten der Ein-
richtung eine FFP2 Maske zu tragen. Wir möchten Sie weiterhin darauf 
aufmerksam machen, dass bei Antritt einer Reha-Maßnahme (stationä-

re Einrichtungen und Kliniken) zuneh-mend nur noch geimpfte und ge-
nesene Patienten aufgenommen werden. Auch ein aktueller Schnelltest 
muss bei Antritt vorgelegt werden. Für weitere Informationen kommen 
Sie einfach zu uns in eine unserer offenen Sprechstunden, diese finden 
Sie unter www.bw-lv.de oder Sie erreichen uns unter Telefon (07231) 
139408-0.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??

Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und  
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
•	 Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
•	 Info über vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
•	 Erstellen eines individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
•	 Vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
•	 Erstellung individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor   
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
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Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V.

pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim Bera-
tungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.

Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr

Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverbands Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.  
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Landratsamt Enzkreis

Gemeinsam gegen Corona:

Kreisweites Impfkonzept von Enzkreis und 
Kreiskommunen – Drei neue Impfstützpunkte
– Zahlreiche Impfaktionen in Pforzheim und in den Kreisgemeinden
„Gemeinsam machen wir das!“ Dieser Überzeugung ist Landrat Bastian 
Rosenau mit Blick auf den Ausbau der Impfangebote in der Region. Den 
Menschen möglichst wohnortnahe Impfangebote zu machen – das ist 
nach seinen Worten auch das Ziel eines kreisweiten Impfkonzeptes, das 
der Enzkreis mit den Städten und Gemeinden auf den Weg gebracht 
hat. Demnach sollen neben der Ärztlichen Impfambulanz in der Bahn-
hofstraße in Pforzheim, die schon seit Mitte Oktober läuft, und dem 
Impfstützpunkt in der Enztalsporthalle Mühlacker, der am 29. November 
regulär öffnet, im Dezember drei weitere Impfstützpunkte - in Remchin-
gen, in Birkenfeld und einer im Heckengäu - in Betrieb gehen, die eben-
falls der gesamten Bevölkerung offen stehen. Darauf haben sich Landrat 
Bastian Rosenau und die Leiterin des Corona- Verwaltungsstabs, Erste 
Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt, mit den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern verständigt.
Aufgrund des anhaltend großen Andrangs an der Pforzheimer Impfam-
bulanz wurden dort die Öffnungszeiten bereits ausgeweitet: auf täglich 
(Montag bis Samstag) von 9 bis 19 Uhr. Rund 1.000 Impfungen wird 
das Ärzteteam um Dr. Nicola Buhlinger-Göpfarth am Samstag (27.11.) 
in Huchenfeld setzen; die Aktion wird personell unter anderem durch 
ein knappes Dutzend Fachkräfte aus dem Gesundheitsamt unterstützt, 
ist allerdings bereits ausgebucht. Impfangebote sind zudem seitens He-
lios-Klinikum und Siloah St. Trudpert Klinikum und eventuell auch am 
Pforzheimer Messplatz geplant. In der Stadt Pforzheim ist derzeit zudem 
ein weiteres stationäres Angebot in Planung.
Seit Anfang dieser Woche führt ein MIT zudem wieder verstärkt 
Pop-up-Impfaktionen in Kreisgemeinden und in Pforzheim durch, die das 
jeweilige Rathaus organisiert. Die Teams waren beispielsweise schon in  
Straubenhardt,  Niefern-Öschelbronn und Mühlacker und kommen die 
nächsten Tage noch nach Maulbronn, in die Gebiete Ispringen/Eisingen/
Kämpfelbach sowie Wurmberg/Wimsheim/Mönsheim/Friolzheim, nach 
Neuhausen und in weitere Alten- und Pflegeheime. Der Plan ist, dass bis 
Weihnachten möglichst in jeder Kreiskommune eine Pop-up-Impfaktion 
stattgefunden hat. Auch zwischen Weihnachten und Neujahr machen 
die Impfteams keine Pause.
Mehrere Impf-Initiativen von Gemeinden und der lokalen Ärzteschaft 
stehen ebenfalls auf der Agenda. „Sobald weitere Kapazitäten zur 
Verfügung stehen, werden wir diese Aktivitäten weiter verstärken, die 
Öffnungszeiten in Mühlacker ausweiten und die Pforzheimer Ortsteile 
in den Blick nehmen“, sagt Landrat Rosenau. „Wir wollen, dass alle 
Menschen in Pforzheim und im Enzkreis ein wohnortnahes Impfangebot 
bekommen – und zwar schnell!“
„Es war ein Fehler, dass das Land die Kreisimpfzentren geschlossen hat“, 
sind sich der Landrat und Pforzheims Oberbürgermeister Peter Boch ei-
nig – „aber Lamentieren führt uns nicht weiter: Wir müssen nach vorne 
schauen.“ Gemeinsam mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
im Kreis  sei man sich einig, „dass wir angesichts der stark steigenden 
Inzidenzen und der zu niedrigen Impfquote in der Region alles dafür tun 
müssen, die Impfkapazitäten noch mehr auszubauen. Und das wird in 
den nächsten Wochen und Monaten auch noch weiter geschehen.“ Mit 
den bislang vom Enzkreis, den Städten und Gemeinden, dem Klinikum 
Karlsruhe und den niedergelassenen Ärzten organisierten Aktivitäten 
können laut Neidhardt bis Ende des Jahres in der Region rund 25.000 
zusätzliche Impfungen realisiert werden; bei einer erneuten Ausweitung 
bestehender Angebote und der Umsetzung weiterer Optionen könnten 
es sogar bis zu 35.000 werden. Alle bereits feststehenden Impfange-
bote sowie impfende Arztpraxen finden sich auf der Homepage des 
Enzkreises unter www.enzkreis.de/coronaimpfung. Dort steht auch, wo 
man vorher einen Termin vereinbaren muss und wo nicht. Die Liste wird 
fortlaufend ergänzt. Weitere Informationen gibt es auf der Homepage 
des Landes unter www.dranbleiben-bw.de, auf der unter anderem alle 
Sonderimpfaktionen beziehungsweise Aktionen der niedergelassenen 
Ärzteschaft eingetragen sind. „Die Pandemie hat in jüngster Zeit eine 
ungeheure Dynamik entwickelt. Wir können ihr diese Wucht nur neh-
men, wenn wir alle zusammenstehen – der Landkreis, die Stadt, die 
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Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Le-
bensrettung das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs 
bzw. schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die Lis-
te der Menschen, die auf Blutspenden angewiesen sind, ist unendlich. 
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile (zum 
Teil nur maximal vier Tage) wird kontinuierlich dringend Nachschub an 
Blutspenden benötigt. 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher 
dringend alle Gesunden zur Blutspende: 
Freitag, dem 17.12.2021, von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Arnbachhalle , Schwarzwaldstr. 24, 75305 Neuenbürg-Arnbach
Terminreservierung: https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen.  Aufgrund rasant ansteigender Neuinfektionen 
mit dem Coronavirus müssen die erfolgreichen Sicherheitskonzepte 
noch weiter verstärkt werden: Auf allen Blutspendeterminen gilt nun 
eine 3G-Regelung! Der Zutritt zu den Spendelokalen ist nur noch nach 
Vorlage eines Impf-, Genesenen- oder Testnachweises möglich. (Anti-
gen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden oder PCR-Test nicht älter als 
48 Stunden). Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, 
am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
� Lukas 21,28

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Freitag, 3. Dezember
16:00 Uhr	 Kleine und Große Mädchen-Jungschar, Gemeindehaus
19:00 Uhr	 Teenkreis, Gemeindehaus 

Samstag, 4. Dezember
16:00 Uhr	 Probe Kinder-Weihnachtsmusical, Gemeindehaus

Sonntag, 5. Dezember, 2. Advent
10:30 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Pfarrer i.R. Helmut Schüßler, 
	 Opfer: Gemeindehaus; Martinskirche und online.
14:30 Uhr 	 Start des Advents-Erlebniswegs in und um die Kirche und 
	 Gemeindehaus mit unserer Jugend. 

Montag, 6. Dezember
19:00 Uhr	 Montagsgebet, Martinskirche

Dienstag, 7. Dezember
16:30 Uhr	 Kleine Jungs-Jungschar, Gemeindehaus
18:00 Uhr	 Große Jungs-Jungschar, Gemeindehaus
19:00 Uhr 	 Jugendkreis, Gemeindehaus
19:00 Uhr	 Am 7. um 7. Online per Zoom und am Telefon

Mittwoch, 8. Dezember
15:30 Uhr	 Gemeinsamer Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus

Donnerstag, 9. Dezember
14:30 Uhr	 Nachmittag der Begegnung online und am Telefon

Advents-Erlebnisweg am 2. Advent
Ein Event für die ganze Familie wird der Advents-Erlebnisweg, der am 
kommenden Sonntag ab 14:30 Uhr in und um Martinskirche und Ge-
meindehaus stattfindet. Verschiedene Stationen laden ein, in ca. 30 
Minuten die Adventszeit ganz neu zu erleben und sich so wunderbar 
auf Weihnachten einzustimmen. Der Erlebnisweg ist von 14:30 Uhr bis 
17 Uhr geöffnet, einfach vorbeikommen und eintauchen. Herzliche Ein-
ladung auch zum gemeinsamen Abschluss-Singen um 17 Uhr. Es gelten 
die 3G-Regeln.

Gemeinden, das medizinische Personal und letztlich alle Menschen, die 
hier in der Region leben“, sagen OB Boch und Landrat Rosenau. „Unser 
Dank gilt allen, die gerade im Dauereinsatz sind, um diesen Kraftakt 
gemeinsam zu bewältigen. Sie alle leisten gerade Enormes.“
Um die Bemühungen um eine Erhöhung der Impfquote nicht zunichte 
zu machen, rufen Kreischef, OB und die Rathaus-Chefs im Kreis dazu 
auf, sich strikt an die nun geltenden verschärften Vorgaben der neuen 
Corona-Verordnung zu halten: „Kontrollen sind jederzeit möglich. Wir 
als Kommunen und die  Polizei werden ein wachsames Auge auf das 
Geschehen haben – vor allem an Orten, an denen ein erhöhtes Infekti-
onsrisiko herrscht.“

Ab Montag, 6. Dezember:

Die neuen Tonnen werden in Remchingen, 
Keltern, Neuenbürg und Straubenhardt verteilt
In den Gemeinden Remchingen, Keltern, Neuenbürg und Straubenhardt 
werden ab dem kommenden Montag, 6. Dezember, die blauen Glas-
tonnen und die gelben LVP-Tonnen (LVP steht für Leichtverpackungen) 
ausgeliefert. Wird die Verteilung in einzelnen Gemeinden oder Ortstei-
len früher fertig als geplant, kann auch in weiteren Ortschaften mit der 
Verteilung begonnen werden.
Zuständig für die Auslieferung der Tonnen ist die Firma PreZero, Telefon 
0800 188 99 66, E-Mail ds-knittlingen@prezero.com  oder im Internet 
www.verpackungsabfall-enzkreis.de .
Die Auslieferungstrupps besitzen eine Liste, die die Zahl und Größe der 
auszuliefernden Tonnen für jeden Haushalt enthält; die zugeteilten Ton-
nen bemessen sich dabei nach Zahl und Größe der Haushalte auf einem 
Grundstück. Die Auslieferer sind nicht befugt, von dieser Liste abzuwei-
chen und beispielsweise kurzfristig andere Tonnen als vorgesehen aus-
zuliefern oder Tonnen mitzunehmen. Ein Tausch in eine andere Größe 
oder eine sonstige Änderung der neu ausgelieferten Behälter ist erst 
nach der ersten Leerung im neuen Jahr möglich. Details zu Änderungs-
wünschen werden im Abfuhrplan für 2022 bekannt gegeben.  
Die Firma PreZero (ehemals SUEZ) sammelt ab dem nächsten Jahr mit 
den blauen Tonnen Glas und den gelben Tonnen Leichtverpackungen 
ein. Die blauen Glastonnen werden in den Größen 120, 240 und 770 Li-
ter sowie als Glaskorb mit 36 Litern je nach Haushaltsgröße und Anzahl 
der Haushalte im Gebäude ausgeliefert (die Auslieferung der Glas-Sam-
melkörbe erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt). Die Tonnen werden erst 
ab Januar 2022 geleert und dürfen deshalb im Moment noch nicht mit 
Glasflaschen oder Konservengläsern befüllt werden.
Die gelbe LVP-Tonne dient der Sammlung von Leichtverpackungen aus 
Kunststoff, also Kunststofftüten, Aluminiumverpackungen, Konserven-
dosen, Styropor oder Verbundverpackungen (zum Beispiel Tetrapak) und 
löst die grüne Tonne „rund“ ab. Sie wird in den Größen 240 Liter und 
1100 Liter verteilt und ebenfalls erst ab 2022 geleert.
In der bisherigen Grünen Tonne „flach“ werden künftig nur noch Papier 
und Kartonagen gesammelt. Bei der Restmüll- und Bioabfallsammlung 
ändert sich nichts. Die Umstellung auf teilweise neue Tonnen war in-
folge einer Änderung des Verpackungsgesetzes und anschließender 
Neuverhandlungen mit DSD (Duales System Deutschland Holding) er-
forderlich geworden. 
Alle Abfuhrtermine stehen wie gewohnt im Abfuhrplan für 2022, der 
im Dezember an alle Haushalte verteilt wird. Umfassende Infos zu den 
neuen Tonnen gibt es auch im Internet unter www.aus-rund-wird-bunt.
de sowie bei der Firma PreZero Service Süd GmbH. Allgemeine Infor-
mationen zur Abfallwirtschaft erteilt die Abfallberatung unter Telefon 
07231 354838 oder über www.entsorgung-regional.de .

Sonstige Behörden

Deutsches Rotes Kreuz
Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter: 
Jede Spende zählt!
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Blutkon-
serven benötigt. Der DRK - Blutspendedienst bittet daher dringend zur 
Spende. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich gut fühlen. Das 
dient der Sicherheit des Patienten, der die Bluttransfusion bekommen 
wird, aber auch dem Schutz des Spenders. Besonders in der Erkältungs-
zeit kommt es vor, dass Blutspender kurzzeitig ausfallen. 
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Straubenhardter Herzpäckchen 2021 
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam mit Pflegediensten und der 
Initiative „Straubenhardt hilft“ die Aktion „Straubenhardter Herzpäck-
chen“ durchführen. Die Aktion wurde 2019 durch Ehepaar Franke ge-
gründet. Wer kennt noch jemand, der sich über ein Geschenk oder eine 
zwischenmenschliche Begegnung freut? Wunschkarten gibt es noch im 
Pfarramt Conweiler. 
Ab dem 11.12.2021 werden die Karten in Straubenhardter Geschäften 
am Weihnachtsbaum aushängen, ab dann sind wieder Sie als Wun-
scherfüllerinnen und Wunscherfüller gefragt. Vielen Dank für alles Herz, 
alle weihnachtliche Liebe. 
Büchertisch
Die neuen Kalender für 2022 sind da! Wenn Sie einen Kalender oder ein 
Losungsbuch benötigen, melden Sie sich gerne bei Elke Schimke, Tel. 
07082 – 63 50.

Lichter der Hoffnung leuchten – auch in dunklen Zeiten
Bereits zu einer kleinen Tradition ist die „Stunde der Hoffnung“ am 
Abend des Ewigkeitssonntags in Conweiler geworden. Letztes Jahr 
musste die Veranstaltung aus allgegenwärtigen Gründen entfallen. 
Doch in diesem Jahr sollten die Lichter der Hoffnung wieder entzündet 
werden. Gerade in diesen schwierigen Zeiten. 
Aufgrund der Größe des Raumes wurde die „Stunde der Hoffnung“ aber 
von der Aussegnungshalle in die Martinskirche verlegt. Dort wurde auf-
grund der aktuellen Entwicklungen auch die Möglichkeit genutzt, die 
Feier online zu streamen, was eine Teilnahme von zu Hause ermöglichte, 
die auch rege genutzt wurde. 
Organist Martin Wessinger hatte wieder eine kleine Schar Musikbegeis-
terte aktiviert. Den Verkündigungspart übernahm in bewährter Weise 
Pfarrer i.R. Helmut Schüssler. 
Die Stunde der Hoffnung sollte unter dem Motto „Vertrauen“ stehen. 
Gerade in diesen Zeiten werden wir so häufig vor die Fragen gestellt: 
Wem kann ich denn noch vertrauen? Worauf kann ich mich verlassen? 
Was oder wer gibt mir Halt? Kann mir mein christlicher Glaube noch 
Halt geben?
Mit alten und neuen Liedern, die das Leitwort gut aufnehmen, wurde 
die Stunde der Hoffnung umrahmt. Gesanglich und instrumental mit 
Flöte, Geige und Orgel begleitet, konnte die tragende Akustik der Kirche 
voll zur Geltung kommen und die warme, vertrauliche Atmosphäre ver-
stärken.  (Fortsetzung folgt)
Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen finden sich auf unserer 
Homepage www.conweiler-evangelisch.de, auf Facebook und in unse-
rer App „Martinskirche Conweiler“ – gerne herunterladen. Unseren You-
Tube–Kanal erreichen Sie unter „Martinskirche Conweiler“.

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  

Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr
Pfarrer Matthias Gerlach steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten 
für ein Gespräch zur Verfügung. Sie erreichen ihn telefonisch oder per 
E-Mail: Matthias.Gerlach@elkw.de.

„Lichtlesmomente“ Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen 
fürchtet Euch nicht.“
Lesen Sie die ausführliche Beschreibung dazu in unseren Nachrichten. 

Sonntag, 5. Dezember                   
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler mit Prä-

dikantin Angelika Bertsch und dem Musikteam. 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach mit Prädi-

kantin Angelika Bertsch
Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt. Wir unterstützen eine Schu-
le vom Kinderhilfswerk Lima in Huantas/Peru.

Montag, 6. Dezember
19.30 Uhr	 Die Glocken unserer Kirchen laden zum ökumenischen 

Hausgebet im Advent ein. Das Thema lautet dieses Jahr: 
„Licht in der Finsternis“ Faltblätter mit der Liturgie können 
zuvor im Pfarramt abgeholt oder telefonisch angefordert 
werden.

Mittwoch, 8. Dezember
15.30 Uhr	 Gemeinsamer Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Conweiler

Donnerstag, 9. Dezember
17.30 Uhr	 Jungschar für alle Kinder der 1. bis 7. Klasse im Gemeinde-

haus.
Nach den Gottesdiensten haben Sie die Möglichkeit Kalender und Lo-
sungsbücher für 2022 zu erwerben. Bitte melden Sie sich bei den Mes-
nerinnen.

Neue Richtlinien für Gottesdienste:
Ab dem 2. Advent gelten in der Alarmstufe 2 für unsere Gottesdienste 
folgende Regelungen:
-	 Gesang der Gemeinde ist auch mit Maske nicht mehr möglich
-	 Die Gottesdienstzeit ist wieder verkürzt 
Weiterhin werden die Teilnehmer in einer Liste notiert, Handdesinfekti-
on am Eingang, Maske tragen während des Gottesdienstes, Abstand 
von 2 Meter (ausgenommen Personen aus dem gleichen Haushalt). Trotz 
dieser Einschränkungen möchten unsere Gottesdienste Mut und Kraft 
geben – und Hoffnung, denn Gott ist uns Menschen nahe gekommen 
und kommt uns sogar im Advent entgegen. 

Rückblick Gottesdienst zum  
ersten Advent
Der Gottesdienst zu Beginn des neuen 
Kirchenjahres am 1. Advent konnte in 
aller Vorsicht und geforderten Hygie-
nemaßnahmen gefeiert werden. Wie-
der haben die kreativen, geschickten 
Hände von Birgit Dittus (Herzlichen 
Dank!) einen wunderschönen Advents-
kranz für den Taufstein gebunden und 
die erste Kerze wurde entzündet. In 
diesem Gottesdienst wurde dem Lei-

tungskreis des Frauenchores für sein Engagement gedankt. Ein ausführli-
cher Bericht hierzu folgt nächste Woche. 
Dr. Frank Ottfried Juli, unser Landesbischof und Sabine Foth, Präsidentin 
der 16. Landessynode, richteten einen Brief an die Gemeinde, den wir hier 
ausschnittsweise veröffentlichen möchten: Am Ende des zweiten Jahres 
der Pandemie ist das Dunkel näher gerückt: so viele Menschen krank, so 
viele gestorben. Zurzeit ist es so, als würde jeden Tag in Deutschland ein 
abgestürztes Flugzeug hunderte Menschen in den Tod reißen. Darum sind 
wir in unserem Land und auch in unserer Kirche so aufgewühlt. Auch in 
unseren Familien und Gremien führen wir Diskussionen, wie wir verant-
wortlich mit der Situation umgehen. Dabei erleben wir, dass auch wir vor 
Gereiztheit, Dünnhäutigkeit und Ängsten nicht gefeit sind. Als Menschen, 
die Jesus Christus folgen wollen, fragen wir auch: Wo sind wir mit unserer 
Lebensweise in der falschen Richtung unterwegs, wo und wohin gilt es 
umzukehren? Die Adventszeit als eine Zeit der Buße gibt uns Raum, uns 
diesen Fragen zu stellen. Für uns ist sie Zeit des Wartens auf Gottes Hei-
lung der Welt und auf das Kommen seines Reiches. Diese Kraftquelle brin-
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gen wir in die Gesellschaft ein – die Hoffnung, die von Gott kommt. In 
großer Achtung und dankbar denken wir an Menschen, die kranke und 
sterbende Menschen betreuen, versorgen und pflegen. Wir können sie 
unterstützen – und so appellieren wir zur Solidarität mit den gefährdeten 
Gruppen. Wir bitten alle, die noch nicht geimpft sind, im Sinn evangeli-
scher Ethik zwischen dem Gut der persönlichen Freiheit und der Verant-
wortung für andere abzuwägen und selbstkritisch die Folgen, gerade für 
die gefährdeten Gruppen, zu prüfen. Nutzen Sie ihre evangelische Freiheit 
zur Fürsorge für andere! Wir bitten Gott um Kraft und Ermutigung für die, 
die helfen, wir bitten um Mut und Entschlossenheit für die, die politische 
Entscheidungen treffen, wir bitten um Trost für die Menschen, die leiden. 
Sie begleiten wir im Gebet und laden alle ein, mitzubeten: allein, in der 
Familie, oder, wo möglich, im Gottesdienst. Wir grüßen Sie mit dem Ruf, 
der Christinnen und Christen seit alters her verbindet: „Maranatha – Un-
ser Herr, komm!“

„Lichtlesmomente“ 
im Advent 2021
Wie im letzten Jahr, wollen wir die 
Adventszeit 2021 wieder durch 
„Lichtlesmomente“ erhellen. In 
dieser Zeit, in der durch Corona 
vieles dunkel erscheint, wollen wir 
wieder im Advent für „Lichtlesmo-

mente“ sorgen. Licht weitergeben. Gott schickt sein helles Licht auf die 
Erde. In unsere Krisen. In unsere Ängste. Das Licht, das einen Namen 
hat: Jesus Christus. Die Hoffnung, die wir durch Jesus haben ist anste-
ckender als jedes Virus. Die Aktion ist denkbar einfach. Beginnen wollen 
wir am Sonntag, 1. Advent 28.11.2021.  
Nimm eine Kerze (und wenn Du möchtest noch eine kleine Advents-
überraschung) und läute an der Haustüre eines Nachbarn, Freundes 
oder wem immer Du mit einem „Lichtslesmoment“ eine Freude bereiten 
möchtest. Ab Einbruch der Dunkelheit bis ca. 19.30 h. Bitte auf den 
gebotenen Abstand achten und vor der Haustüre bleiben. Es ist schön, 
wenn sich auf diese Weise das Licht in Feldrennach und Pfinzweiler in 
dieser Adventszeit ausbreitet. Wer durch einen „Lichtlesmoment“ über-
rascht wird, bereitet selbst am nächsten Tag (oder sobald wie möglich) 
jemandem eine Freude. (Wem es nicht möglich ist außer Haus zu gehen, 
greift gerne auch zum Telefonhörer und schickt so das „Licht“ weiter) 
Noch Fragen? Gerne im Pfarramt melden. „Zünde eine Kerze an, dein 
Licht der Hoffnung“ (http://www.martinbuchholz.com)

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 3. Dezember
20.00 Uhr	 Stegreifchor, Marienkirche Langenalb

Samstag, 4. Dezember
10.00 Uhr	 Probe Krippenspiel, Marienkirche Langenalb

Sonntag, 5. Dezember
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Marienkirche, Präd. Gerlinde Zachmann

Dienstag, 7. Dezember
19.00 Uhr 	 Treffen Besuchsdienstkreis

Mittwoch, 8. Dezember
17.00 Uhr	 Konfi-Unterricht, Gemeindehaus Langenalb
18.00 Uhr	 Adventsandacht, St. Maria Kirche Schielberg
Alles Infos und Termine finden Sie tagesaktuell auf unserer Internetseite.

Kinder-/Jugendgruppen pausieren
Aufgrund der stark angestiegenen Inzidenzen im Enzkreis pausieren ak-
tuell einige unserer Kinder- und Jugendgruppen. Bitte beachten Sie die 
Terminangaben hier im Amtsblatt und auf unserer Internetseite.

Kleine Andacht im Advent
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder ganz herzlich zu unseren klei-
nen, ökumenischen Adventsandachten in allen Teilen der Gemeinde ein. 
Immer mittwochabends, eine halbe Stunde: Einen Moment innehalten, 
zur Ruhe kommen und Kraft tanken: 
Mittwoch, 08.12.2021, 18:00 Uhr, St. Maria Kirche, Schielberg 

Mittwoch, 15.12.2021, 18:00 Uhr, St. Peter und Paul Kirche, Burbach 
Mittwoch, 22.12.2021, 18:00 Uhr, Kirche St. Josef, Pfaffenrot
Bitte beachten Sie, dass die Andachten in Marxzell bereits um 18:00 Uhr 
beginnen. Die Marienkirche in Langenalb ist im Advent wieder jeden 
Tag für Sie geöffnet. Wir freuen uns sehr auf Sie!

Adventsfenster in Langenalb
Nach der Begeisterung im letzten Jahr werden wir auch 2021 wieder 
einen "lebendigen Adventskalender" in Langenalb auf die Beine stellen. 
Vom 1. bis zum 24. Dezember werden verschiedene Menschen in der 
Gemeinde ihre Fenster zur Straße hin besonders schön adventlich deko-
rieren. Von Einbruch der Dunkelheit bis ca. 22 Uhr werden die Fenster 
beleuchtet sein und Sie sind eingeladen, die Adventsfenster bei einem 
Abendspaziergang zu besuchen. Inzwischen sind alle Fenster belegt - 
ganz lieben Dank an alle, die wieder einen Tag übernommen haben! 
Hier kommen die ersten 10 Stationen:
  1.12. Familie Melchior, Jägerstr. 6
  2.12. Familie Bachmann-Rupprecht, Heerstr. 44
  3.12. Familie Diehm, Marxzeller Straße 41/1
  4.12. Familie Faaß, Höhenstr. 6
  5.12. Familie Jandt, Tannwaldstr. 28
  6.12. Familie Maginot, Höhenstr. 1
  7.12. Familie May, Heerstr. 29
  8.12. Familie Schulz, Käthe-Kollwitz-Str. 1
  9.12. Familie Kiesel, Heerstr. 42
10.12. Familie Maginot, Heerstr. 17

Und eine ganz herzliche Einladung an alle anderen Gemeindeglieder: 
Schmücken Sie Ihre Fenster im Advent und schicken Sie uns Bilder da-
von - wir nehmen sie gerne mit in unsere große Galerie auf (einfach per 
E-Mail an ekilama.digital@gmail.com). Und freuen Sie sich darüber, wie 
Sie anderen auf ihren Abendspaziergängen durch den Ort (und hoffent-
lich auch sich selbst) eine Freude machen.

Kinderkirche im Schuhkarton
Wir alle vermissen die Kinderkirche arg. Deshalb haben wir uns für die 
kleinen Menschen in der Gemeinde etwas Besonderes ausgedacht: In je-
der Adventswoche gibt es in der Marienkirche eine kleine Überraschung 
zum Abholen. Ansonsten braucht es nur noch einen Schuhkarton und 
dann entsteht bis Heiligabend etwas ganz Wunderbares... 
Von allen Krippenbau-
ern und -bastlerinnen 
wünschen wir uns zu 
Weihnachten ein Bild der 
fertigen Krippe für eine 
kleine Galerie auf unserer 
Internet-Seite. Am besten 
per E-Mail an ekilama-
4kids@gmail.com oder 
per WhatsApp/Signal an 
0151/46 40 73 69.

Unsere Gottesdienste an Heiligabend
Für die Gottesdienste an Heiligabend haben wir lange überlegt, wie wir 
möglichst viele Menschen erreichen können. 2019 hatten wir über 900 
Menschen an Heiligabend in der Marienkirche - davon können wir jetzt 
nur träumen. Inzwischen sind wir in Baden-Württemberg in der soge-
nannten "Alarmstufe2" bei täglich weiter steigenden Corona-Zahlen. Wir 
hoffen natürlich, dass wir an Heiligabend Gottesdienste mit möglichst vie-
len Menschen feiern können. Egal wie sich die Zahlen entwickeln: Einen 
Gottesdienst für alle wird es in jedem Fall geben. Wir haben entschieden, 
den Familiengottesdienst mit Krippenspiel in diesem Jahr vorher aufzu-
zeichnen und an Heiligabend auf unserer Internetseite zum Anschauen 
zur Verfügung zu stellen. Außerdem sind in diesem Jahr zwei Gottes-
dienste in Präsenz für doppelt geimpfte oder genesene Menschen in der 
Marienkirche geplant (2G). Dies ist die einzige Möglichkeit, den aktuell 
geltenden Abstand von 2 Metern in der Kirche etwas zu reduzieren und 
so mehr Menschen unterzubringen. Dennoch sind die Plätze begrenzt! 
17 Uhr - Christvesper (Pfarrer Daniel Dettling), Einlass ab 16 Uhr.
22 Uhr - Christmette mit dem Stegreifchor (Pfarrer Daniel Dettling)
Die Empore ist für den Stegreifchor reserviert. Einlass ab 21 Uhr.

Damit sich die Registrierung und Kontrolle bei diesen beiden großen 
Gottesdiensten etwas besser planen und umsetzen lässt, gibt es in die-
sem Jahr ausnahmsweise eine Anmeldepflicht für die Gottesdienste an 
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Heiligabend. Anmelden können Sie sich ab sofort telefonisch über unser 
Pfarramt (Tel. 07248-932333) oder über unsere Internetseite. Und bitte 
bringen Sie unbedingt Ihre Impf- bzw. Genesenen-Nachweise mit, da 
wir Sie ansonsten leider nicht teilnehmen lassen dürfen. Wichtig: Sollten 
Sie an diesem Abend Erkältungssymptome haben, bleiben Sie bitte zu 
Hause. Die Maskenpflicht bleibt auch mit 2G erhalten. Gemeindegesang 
ist damit erlaubt.

 *** Anmeldeschluss ist am 22. Dezember 2021 um 13 Uhr ****
Sollten die verfügbaren Plätze bereits vorher vergeben sein, können Sie 
sich auf eine Warteliste setzen lassen.

Vielen lieben Dank an Stefan Karcher, der unseren schönen Weihnachts-
baum gehauen und gebracht hat. Und an Förster Matthias Gauß und seine 
Sportgruppe, die den Baum aufgestellt und die Kerzen angebracht haben.

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Pfarramt Schwann, Pfr. Thomas Held, Tel. 2505 
Evang. Gemeindebüro Ottenhausen 
Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 3. Dezember
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar	
20.00 Uhr	 Jugendkreis 16 + Ort wechselnd Ottenhausen o. Schwann
	 (Ansprechpartnerin: Loana Stamm 07082 940887)
19.00 Uhr	 lebendiger Advent in Dennach	  
	 (s. kirchl. Nachrichten Schwann-Dennach)

Sonntag, 5. Dezember
	 Kein Gottesdienst in Ottenhausen	
  9.15 Uhr	 Gottesdienst 2. Advent in Dennach, Pfr. Thomas Held
10.20 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus Ottenhausen
10.30 Uhr	 Gottesdienst 2. Advent in Schwann, Pfr. Thomas Held

Mit neuestem Rundschreiben des Oberkirchenrats entfällt ab kommen-
dem Sonntag in Innenräumen der Gemeindegesang, aber wir treffen uns 
weiterhin zum Gottesdienst in der Kirche – ohne 3G oder irgendwelche 
Testnachweise. Bitte bringen Sie wie gewohnt eine Maske mit (medizin./
FFP2) und beachten Sie die üblichen Regelungen zum Infektionsschutz.

Montag, 6. Dezember
18.00 Uhr	 Bubenjungschar 

Dienstag, 7. Dezember
19.15 Uhr	 gemeinsamer Teenkreis 13 + mit Schwann-Dennach im
	 Gemeindehaus ist Schwann (Ansprechpartnerin:  
	 Sara Krist 0157.86635176)

Mittwoch, 8. Dezember
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus Schwann
17.15 bUhr	Konfi-Unterricht Gruppe 2 im Gemeindehaus Schwann

Donnerstag, 9. Dezember
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe – Informationen im Gemeindebüro

Mithilfe beim Austragen der Lesepredigt gesucht!
Unsere beliebte Lesepredigt wird samstags in Ottenhausen verteilt. Vie-
len Dank an alle treuen Helferinnen, die Woche für Woche die Predigt 
verteilen! Damit die Zustellung auch in Zukunft wöchentlich möglich 
ist, brauchen wir Ihre Hilfe: Wir suchen weitere Leute, die bei Bedarf 
einspringen, um die Lesepredigt auszutragen. Bitte melden Sie sich bei 
Heidi Gorgus 07082/4289235 oder 07082/40944.

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage, unserem Schau-
kasten an der Pfarrgartenmauer oder den kirchl. Nachrichten von 
Schwann-Dennach.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr

Freitag, 3. Dezember
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar in Schwann (7-13 Jahre)
19.00 Uhr 	 Lebendiger Advent im Hof des Gasthauses „Hirsch“ in Dennach
20.00 Uhr	 Jugendkreis im Gemeindehaus in Ottenhausen

Sonntag, 5. Dezember - 2. Advent
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Held
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Schwann - Pfarrer Held
11.15 Uhr	 Taufgottesdienst in Schwann - Pfarrer Held

Mit neuestem Rundschreiben des Oberkirchenrats entfällt ab kommen-
dem Sonntag in Innenräumen der Gemeindegesang, aber wir treffen uns 
weiterhin zum Gottesdienst in der Kirche – ohne 3G oder irgendwelche 
Testnachweise. Bitte bringen Sie wie gewohnt eine Maske mit (medizin./
FFP2) und beachten Sie die üblichen Regelungen zum Infektionsschutz.
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe und zusätzlichem 
Programm für Kinder, die nicht am Krippenspiel teilnehmen in Schwann-
Herzliche Einladung! - KiGo-Team -

Montag, 6. Dezember
gemischte Jungschar Dennach macht Pause
17.00 Uhr 	 Bubenjungschar Schwann (2. -5. Klasse) 

Dienstag, 7. Dezember
19.15 Uhr	 Teenkreis für alle Teens von 13-16 Jahre in Schwann
19.45 Uhr	 San-Sebastian-Chor macht Pause

Mittwoch, 8. Dezember
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus Schwann 
17.15Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 2 im Gemeindehaus Schwann 

Donnerstag, 9. Dezember
Nähere Infos zur Krabbelgruppe bei Jaqueline Wynendaele (01511 
2567329)

Adventsandacht für Senioren in der Schlosskirche - 
besinnlich und schön

Senioren aus Dennach Ottenhau-
sen und Schwann waren einge-
laden zur Adventsandacht in der 
Schlosskirche Schwann. Pfarrer 
Held stimmte mit Worten, Miriam 
Heffter mit Musik auf den Advent 
ein. Da es dieses Jahr keine Bewir-
tung geben konnte und einige we-
gen der aktuellen Situation lieber 

nicht gekommen sind, gab es für unsere Senioren eine liebevoll gepack-
te „Adventstüte“ nach Hause. Wir bleiben verbunden! Wer keine Tüte 
bekommen hat, gerne aber eine haben möchte oder an einen lieben 
Menschen weitergeben möchte, melde sich bitte im Pfarramt, damit wir 
Ihnen noch eine „Adventstüte“ zukommen lassen können. 

Lebendiger Advent in Dennach
An drei Freitagen im Advent, am 
03.12.2021, 10.12.2021 und am 
17.12.2021, jeweils um 19.00 Uhr 
wollen wir uns im Freien auf den 
Advent einstimmen. Lieder und 
Lesungen regen zum Nachdenken 
an. Die Stehplätze mit Abstand 
sind gekennzeichnet. Wie zum 
Gottesdienst bitte Maske mitbrin-
gen. Wir erfassen Kontaktdaten, 
es sind aber keine Immunisie-
rungs- oder Testnachweise erforderlich. Herzliche Einladung! 

Kalender und Losungsbücher im Pfarramt bestellen
Gerne besorgen wir Ihnen wieder Ihren Abreißkalender oder ihr Lo-
sungsbüchlein. Bitte melden Sie sich im Pfarramt, Tel. 07082 2505 oder 
wenden Sie sich im Anschluss an den Gottesdienst an Frau Bührer in 
Schwann oder Lina Hörter in Dennach und teilen sie uns bitte mit, was 
Sie für 2022 benötigen. Wir sammeln Ihre Bestellungen bis 7. Dezember 
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2021 und bringen die Bücher bei Ihnen vorbei. Achtung Mitarbeiter: 
Dieses Jahr gibt es keine Losungsbücher als Geschenk, sondern etwas 
anderes. Wer gerne eines möchte möge bitte bestellen. Danke!

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Samstag, 4. Dezember
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Sonntag, 5. Dezember
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Markus Marxzell mit Liedern aus Taizé
Bitte beachten Sie nähere Informationen unter www.kath-marxzell.de

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145,  
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Samstag, 4. Dezember
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der evang. Kirche Engelsbrand

Sonntag, 5. Dezember - 2. Advent
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld mit Kinderkirche

Dienstag, 7. Dezember
  6.00 Uhr	 Rorate in Birkenfeld
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwann
19.00 Uhr	 Kontemplation in Schwann

Donnerstag, 9. Dezember
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld
Bitte beachten Sie die aktuellen CORONA-Regeln
Wir laden Sie am Sonntag, 5. Dezember zur Ewigen Anbetung von 
10.00 bis 18.00 Uhr in St. Elisabeth in Schwann ein.
Rorate Termine
Eine schöne Sitte ist es immer in der VorWeihnachtszeit sich einmal die 
Woche, morgens in der Frühe, zu einer Rorateandacht zu versammeln!
Birkenfeld		  Dienstag, 7. Dezember
Schwann		  Dienstag, 14. Dezember
Neuenbürg		 Dienstag, 21. Dezember
jeweils um 6.00 Uhr� Herzlich willkommen!
Nikolausverkauf der Ministranten geht in die letzte Runde
Nachdem es in der ersten Verkaufswoche wegen Lieferschwierigkei-
ten noch keine Nikoläuse gab und letztes Wochenende schon einige 
wegkamen, gibt es diese Woche noch einmal die Möglichkeit, unsere 
beliebten Fairtrade-Schoko-Nikoläuse mit Bischofsstab und Mitra zu er-
haschen! Auf der liebevoll gestalteten Verpackung findet sich auch die 
Geschichte des Heiligen Nikolaus. Sie können die Nikoläuse am Sams-
tag, den 4.12. in Engelsbrand, sowie am Sonntag, den 5.12. in Neuen-
bürg und Birkenfeld jeweils bis 5 Minuten vor Beginn der Gottesdienste 
erwerben. Bitte beachten Sie die geltende Abstandsregelung und Mas-
kenpflicht. Der Erlös kommt der Ministrantenkasse zu Gute und wird 
zum Teil zur Unterstützung der Pforzheimer Vesperkirche genutzt. Diese 
hilft bedürftigen Menschen unter dem Dach einer Kirche Versorgung, 
Hilfe und Gemeinschaft zu finden. Wir freuen uns über Ihre Unterstüt-
zung und wünschen Ihnen einen gesegneten Advent.
Schenken Sie also doppelt Freude und unterstützen Sie zudem die Jugend! - 
Mit dem Kauf eines echten Sankt Nikolaus von ihren Ministranten:).
Kinderkirche in Birkenfeld für Kinder von 3 bis ca. 9 Jahren
Am Sonntag, 05.12.2021 um 10.30 Uhr findet endlich wieder eine 
Kinderkirche in Birkenfeld statt. Gemeinsam beginnen wir den Gottes-
dienst in St. Klara und gehen dann mit den Kindern ins Franziskushaus. 
Kinder, die noch Hilfe beim Basteln brauchen, sollten von einem Er-
wachsenen aus der Familie oder einem älteren Geschwisterkind beglei-
tet werden. Es wird Familien-Inseln für die Kinder und deren Begleit-
personen geben. Gerne möchten wir alles so vorbereiten, dass wir die 
Kinderkirche sicher feiern können. Eine Anmeldung per E-Mail unter 
bettina.molch68@gmail.com würde uns dabei helfen.

Bitte geben Sie auch am Tag der Kinderkirche den Ehrenamtlichen, die 
die Kirchenbesucher registrieren, Bescheid, dass Ihre Kinder zur Kinder-
kirche kommen. Vielen Dank!
Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat kommt am Donnerstag, 9. Dezember zu seiner 
nächsten Sitzung zusammen. Beginn ist um 20.00 Uhr
Ökumenisches Forum
Am Donnerstag, 9. Dezember sind Sie eingeladen zum Vortrag von 
Christian Gehring MdL im evang. Gemeindehaus am Schlossberg in 
Neuenbürg. Beginn ist um 14.30 Uhr. Thema „Die Polizei im Span-
nungsfeld unserer Gesellschaft – kommende Herausforderungen für 
unsere Sicherheitsbehörden“

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 5. Dezember - 2. Advent
  9.30 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst

Mittwoch, 8. Dezember 
20.00 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst,
Für die Durchführung der Präsenzgottesdienste gelten die behördlichen 
Vorgaben, u. a.: Einhaltung der Abstandsregeln, Teilnahme nur nach vor-
heriger Anmeldung (Teilnehmerliste), Sitzplätze werden zugewiesen, auf 
dem Kirchengelände und im Gebäude besteht Maskenpflicht ( FFP2 oder 
KN95/N95). Es besteht die Möglichkeit um 9.30 Uhr einen Gottesdienst auf 
YouTube als Livestream zu empfangen: https://www.youtube.com/nak

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 4. Dezember
10:00 Uhr	 Bibelbetrachtung, Thema: „Erinnerung an Gottes Segen“
11:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit B. Reischach
Gäste sind herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Vorschriften bit-
ten wir um telefonische Anmeldung unter der Nummer 07082-40534.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
Für alle Veranstaltungen direkt im Gemeindezentrum ist es not-
wendig, sich vorher anzumelden!

Freitag, 3. Dezember
18.00 Uhr	 Royal Rangers
18.00 Uhr	 Royal Rangers-Elterncafé

Sonntag, 5. Dezember
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Carlos Martínez	
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Carlos Martínez 

Montag, 6. Dezember
19.00 Uhr 	 Kompass (Jugendkreis)

Dienstag, 7. Dezember
10.00 Uhr	 Treff um Zehn (Frauengesprächskreis)
	 Thema: Gastfreundschaft leben oder genießen?

Mittwoch, 8. Dezember
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe
19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 9. Dezember
19.00 Uhr	 Volleyball (Mehrzweckhalle Dietlingen)
Die Anmeldung geschieht über die Homepage www.cg-ellmendingen.
de bzw. telefonisch 07236/9820541oder per Email über das Gemeinde-
büro, gemeindebuero@cg-ellmendingen.de.
Bei Nachfragen bitte im Gemeindebüro melden.

Parallel wird ein Streaming angeboten, das heißt, der 
Gottesdienst wird live übertragen. Wer möchte, kann 
also zeitgleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen.

Herzliche Einladung zu mimologos

Carlos Martínez  - Mit und ohne Worte
"mimologos" ist ein mitreißendes Programm aus Worten und Stille, in 
dem der spanische Pantomime Carlos Martínez ungeschminkt auftritt.
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Wie in keinem anderen Programm zeigt sich hier die ganze Persönlich-
keit von Carlos Martínez. Er ist nicht nur ein begnadeter Pantomime, 
sondern auch ein Poet und Schauspieler, der mit seinen Geschichten 
und seiner sprachlosen Redegewandtheit das Publikum - klein wie groß 
- gleichermaßen zu fesseln vermag.

Sonntag, 5.12.2021
10.00 Uhr  Event - Familiengottesdienst
17.00 Uhr  Event - Gottesdienst
Anmeldung bitte unter info.cg-ellmendingen.de/mimologos
Gemeindezentrum Wildbader Str. 18

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 15.00 - 18.00 Uhr. 
Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de oder 0151/15329750

Café W18 - öffentliches Café
Wir haben immer am Sonntagnachmittag von 14.30-17.30 Uhr für Sie 
geöffnet. Es gilt 2 G (geimpft, genesen) + PCR-Test für Ungeimpfte.  Bit-
te denken Sie an Ihren Nachweis! Aufgrund der begrenzten Platzanzahl, 
können Sie gerne einen Tisch reservieren unter info.cg-ellmendingen.
de/cafew18 oder 07236-9820540. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In/Outdoor Spielplatz
Herzlich eingeladen sind alle Familien mit Kids von 0-3 Jahren. Jeden 
Freitag von 9.00 - 11.30 Uhr und von 15.00 – 17.30 Uhr dürfen sich 
hier die Kinder austoben, während die Eltern im Bistrobereich Kaffee 
und Kuchen genießen können. 
Es gilt 2G+PCR-Test für Ungeimpfte. Bitte denken Sie an ihren Nachweis.
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung unter:
info.cgellmendingen.de/spielplatz

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Donnerstag, 2. Dezember
18.30 Uhr	 Einkaufsmöglichkeit am offenen Advents-Bazartisch (Chris-
tuskirche). Es gilt die 2G-Regel

Freitag, 3. Dezember
17.00 Uhr	 Gemeindeberatung „Enzkreis-Verbund“ (online)

Sonntag, 5. Dezember
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Advent 	mit Pastorin Bettina Gfell
Gottesdienste:
Auf Grund der aktuellen Corona-Lage, hat sich unsere Kirche dazu 
entschlossen Gottesdienste unter Berücksichtigung der 3G-Regelung 
durchführen zu lassen. Es gelten weiterhin unsere bekannten Hygiene-
regeln wie Abstand und medizinischer Mund-Nasen-Schutz/FFP2-Mas-
ke während des gesamten Gottesdienstes. Es wird empfohlen, dass 
sich auch Geimpfte und Genesene vor dem Gottesdienstbesuch testen 
(Selbsttest), was aber nicht verpflichtend ist.
Testmöglichkeit – falls notwendig – gibt es auch vor dem Gottesdienst 
in einem Raum, bitte rechtzeitig dann vor Ort sein.
Unsere Gottesdienste sind auch als Livestream über unseren YouTube 
Kanal oder über unsere Homepage www.emk-neuenbuerg.de abrufbar. 

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld
Telefon: 07082-4252651, E-Mail.: jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag, 05.12.2021  10.00 – 11.45 Uhr 	

Biblischer Vortrag: „Die christliche Identität bewahren“
Ein ungetrübtes Identitätsbewusstsein wirkt sich nachhaltig darauf aus, wie 
das Leben eines Christen verläuft. Wieso kann man das sagen? Wäre es 
getrübt, würde ein Anbeter Gottes irgendwann die Orientierung verlieren, 
würde sich nicht mehr in eine bestimmte Richtung bewegen und kein klares 
Ziel ansteuern. In der Bibel wird immer wieder vor einer solchen Unent-
schlossenheit gewarnt. „Wer zweifelt, ist nämlich wie eine Meereswelle, 
die vom Wind gejagt und hin und her getrieben wird,“ erklärt der Apos-
tel Jakobus im Kapitel 1, den Versen 6-8 seines gleichnamigen Briefes. „Ja, 
so jemand darf nicht erwarten, dass er von Gott irgendetwas bekommt… 

“ Wie können wir unsere christliche Identität bewahren? Wodurch empfin-
den wir es noch mehr als eine Ehre, den Höchsten anzubeten?

Gemeinsames Bibelstudium: 
„Wenn ein geliebter Mensch Jehova verlässt“
Wie schlimm muss es für Gott gewesen sein, als eine Anzahl Engel seine 
Familie verließen und sich von ihm lossagten. Und bestimmt war es für ihn 
auch sehr schmerzlich, dass sein geliebtes Volk, die Israeliten, immer wie-
der gegen ihn rebellierten. Wir können uns sicher sein: Wenn jemand, den 
wir lieben, Gott verlässt, tut ihm das ebenfalls im Herzen weh. Er versteht 
unseren Schmerz. Voller Mitgefühl wird er für den Trost und die Unterstüt-
zung sorgen, die wir brauchen. In dieser Besprechung geht es darum, was 
wir tun können, um bei einem solchen Verlust Gottes Hilfe zu verspüren. 
Wir werden auch sehen, wie wir für jemanden aus der Versammlung, der 
sich in dieser Situation befindet, da sein können.
Jeder ist bei den Zusammenkünften der Gemeinde Birkenfeld-Strauben-
hardt-Dobel herzlich willkommen. Bedingt durch die momentane Situa-
tion finden alle unsere Zusammenkünfte als Videokonferenz statt. Man 
kann aber auch telefonisch teilnehmen. Der Glaube an Gott wird gestärkt, 
man trifft Menschen, die einem guttun. Es gibt keine Spendenaufrufe.
Detaillierte Informationen, wie Sie sich einwählen können, erfragen Sie 
bitte unter der 07082-4252651 oder jz.birkenfeld@gmail.com. Außerdem 
stehen Ihnen eine Vielzahl von spannenden Artikeln und Videos auf un-
serer offiziellen Webseite www.jw.org in über 1.000 Sprachen zur Verfü-
gung, in denen wichtige Fragen des Lebens beantwortet werden – selbst-
verständlich ohne Werbung, Kosten oder Registrierung.

Straubenhardt

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Mit tollem Sieg auf den 2. Platz und 
Absage der Weihnachtsfeier

1. FC Alem. Hamberg 
- SpVgg Coschwa 1:6 
(0:3)
Federmann - Behler (84' 
Dorring), Neupauer, Gün-
thner, Hüttl - Kohlmann, 
Vitale (65' Maisch), Souza 
- Zenko (71' Cantanna), 
Alberti (46' Pecollaj), 
Murati
Im vorletzten Hinrunden-
spiel war die 1. Mann-
schaft der Spvgg Coschwa 
bei den Alemannen aus 
Hamberg zu Gast. Bei win-

terlichen Bedingungen entwickelte sich (nach kurzen Anlaufschwierig-
keiten) ein einseitiges Spiel zugunsten der Coschwa. In den Anfangsmi-
nuten gelang es den Hambergern noch, die Vereinigten durch ein hohes 
Pressing in die Bredouille zu bringen. Mit dem 0:1 durch Souza in der 9. 
Minute war die Gegenwehr allerdings nahezu erloschen. Erneut Souza 
in der 25. und Murati in der 29. stellten schon Mitte der 1. Halbzeit auf 
0:3. Zwischenzeitlich verhinderte Keeper Federmann das 1:2 mit einer 
Glanztat, indem er einen gefährlichen Distanzschuss aus dem Winkel 
kratzte. Mehr Torgefahr war aber auf Seiten der Gastgeber nicht gebo-
ten. Vielmehr war das 0:3 zur Pause schon eher schmeichelhaft, vergab 
man auf Seiten der Coschwa noch vor dem 0:2 einen Elfmeter sowie 
weitere Großchancen.
In der 2. Halbzeit bot sich den Zuschauern ein ähnliches Spiel. Hamberg spiel-
te selten gefährlich zu Ende und die Spvgg blieb spielerisch überlegen. Folge-
richtig erhöhte Zenko in der 62. Minute mit seinem 8. Saisontreffer auf 0:4.
Auch den Schreck durch den sehenswerten Anschlusstreffer von Günther 
in der 72. Minute musste man nur kurz verdauen. Bereits 8 Minuten spä-
ter stellte der eingewechselte Cantanna per Heber auf 1:4. Den Schluss-
punkt zum 1:6 (85.) Endstand setzte mit Pecollaj ein weiterer Joker. 
Alles in allem ein hochverdienter Sieg der mit mehr Konsequenz sogar 
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abgewehrt hatte, bald darauf auf. Leider musste aber kurz danach nach 
einem Eröffnungsfehler der Ausgleich hingenommen werden. Nach ca. 2 
Stunden Spielzeit einigte sich Alexander Redcher mit seinem deutlich stär-
ker bewerteten Gegner auf Remis: 1,5:1,5. Nun tat sich relativ lange 
nichts und die Stellungen versprachen insgesamt ein knappes Ergebnis, 
wobei auch eine Mannschaftsniederlage durchaus möglich gewesen 
wäre. Etwa um die Zeitkontrolle konnte Thomas Zeilfelder seine Partie für 
sich entscheiden und die Erste in Führung bringen.

Neuzugang Thomas Zeil-
felder gewann seine Partie 
und brachte die Erste wie-
der in Führung

Kurz darauf erhöhte Lars 
Kinzig mit einem Sieg. Ei-
nen groben Fehler seines 
Gegners ließ er sich nicht 
entgehen. Damit stand es 
3,5:1,5 bei noch drei lau-
fenden Partien. Dr. Thomas 

Gauss schaffte es trotz Materialnachteil alle Bauern des Gegners zu elimi-
nieren, sodass dieser nur noch eine Leichtfigur hatte, was den Regeln ent-
sprechend nicht zum Matt ausreicht und damit sofort Remis ist. Dr. Matthias 
Birke am Spitzenbrett verteidigte seine Stellung mit gegnerischem Freibauer 
auf der vorletzten Reihe genau und lenkte die Partie somit ebenfalls in dem 
Remishafen. Damit war der Mannschaftssieg bereits unter Dach und Fach. 
Doch Torsten König wollte seinen erspielten Vorteil von einem Mehrbau-
ern im Turmendspiel ebenfalls in einen vollen Punkt ummünzen. Nach über 
sechs Stunden Spielzeit erreichte er auch eine gewonnene Stellung, in der 
der Gegner dann die Zeit vergaß und seine Bedenkzeit ablief. Damit gewann 
die erste Mannschaft der Schachfreunde ihr erstes Spiel in dieser Saison klar 
mit 5,5:2,5, wobei das Ergebnis wohl etwas zu hoch ausfiel. Auf jeden Fall 
war dies ein wichtiger erster Schritt in Richtung des Saisonziels Klassener-
halt. Überwintern tut die Mannschaft auf Tabellenplatz 7.

Termine
Fr., 03.12.2021:  Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann
Di., 07.12.2021:  Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Fr., 10.12.2021:  Vereinsmeisterschaft Runde 3, Freies Spiel für Jedermann

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Sport im Zeichen ansteigender Beschränkungen 
- Auf aktuelle Informationen achten!
Beim Sport in den Hallen gilt derzeit (Stand Dienstag Vormittag) die 
Alarmstufe II und damit die 2G-Regel: Teilnehmen dürfen dann nur noch 
Geimpfte und Genesene. Ein Antigen-Schnelltest oder ein PCR-Test rei-
chen dann nicht mehr aus. Einzige Ausnahme ist ein ärztliches Attest, 
dass man keine Impfung erhalten kann. Mit Attest ist weiterhin ein An-
tigen-Schnelltest ausreichend. Im Reha-Sport gelten zudem abweichen-
de Regelungen. 
Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts, der Ministerpräsiden-
tenkonferenz am Dienstag und der Beratungen der Landesregierung 
Baden-Württemberg rechnet der TV Conweiler mit weiteren Verschärfun-

gen der Beschränkungen. 
Die Vorbereitungen auf eine 
Wiederaufnahme eine on-
line-Sportprogramms werden 
vereinsintern hochgefahren. 
Auf der Webseite wird über et-
waige Änderungen informiert.

Die allgemeinen Beschreibun-
gen des Sportprogramms gibt 
es unter www.tvconweiler.de/
sportangebot. Interessenten 
können sich an den jewei-
ligen Übungsleiter oder an 
organisation@tvconweiler.de 

noch höher hätte ausfallen können. Somit klettert man aufgrund des 
besseren Torverhältnisses vorübergehend auf Platz 2. Diese Position 
will das Team natürlich im letzten Heimspiel des Jahres gegen den TSV 
Grunbach verteidigen. Auch wenn mit der 2G+ Regelung beim Eintritt 
der 2G-Nachweis, ein negativer Schnelltest (nicht älter als 24h) und der 
Personalausweis vorzuzeigen ist, hofft die Coschwa auf Unterstützung 
in der POLYRACK-Arena am Blumenstiel. 

Coschwa Weihnachtsfeier abgesagt – Danke für 2021!
Eine tolle sportliche Entwicklung, die neue dritte Mannschaft, ein neues Trai-
nergespann, ein renoviertes Clubheim und Pläne für die Zukunft - es hätte viele 
schöne Anlässe gegeben, um gemeinsam bei der Coschwa Weihnachtsfeier 
das Jahr Revue passieren zu lassen. Gerne hätten wir mit den Coschwa Anhän-
gern gefeiert, doch die aktuelle Corona-Lage lässt dies natürlich nicht zu - die 
für den 18.12. geplante Weihnachtsfeier ist leider abgesagt. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen Spielern, Verantwortlichen, Fans & Gönnern für die 
Unterstützung im Jahr 2021 bedanken! Wir freuen uns bereits heute auf das 
nächste Jahr, denn dieses hat sicher einiges zu bieten. 

KTV Straubenhardt

KTV Straubenhardt turnt im kleinen Finale
Am kommenden Samstag turnt das Bundesligateam der KTV Strauben-
hardt im „kleinen Finale“ um Platz 3 gegen die Siegerländer KV. „Die 
Mannschaft ist hochmotiviert die Bronzemedaille zu gewinnen“, so KTV-
Coach Steve Woitalla. Nach wie vor bleibt es allerdings bei den ver-
letzungsbedingten Ausfällen von Marcel Nguyen, Nick Klessing, Karim 
Rida und Alexander Maier. Zählen kann das Team aber wieder auf die 
starke Unterstützung von David Belyavskiy. Zusätzlich hat sich die KTV 
Straubenhardt mit einem ukrainischen Neuzugang verstärkt.
Der Wettkampf findet ab 14 Uhr in der ratiopharm-Arena in Neu-Ulm statt.
Den Livestream zum DTL-Finale veröffentlichen wir auf unserer Website 
www.ktv-straubenhardt.de .
Sollte es pandemiebedingt zu kurzfristigen Änderungen kommen, wer-
den wir auch diese über die Website bekannt geben.

Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Keine Verbandsrunde im Dezember
Aufgrund der angespannten Corona-Lage hat sich der Badische Schach-
verband entschieden, den Spielbetrieb im Dezember auszusetzen. Der 
Schachbezirk Pforzheim folgt dieser Entscheidung, sodass die für den 
12.12.2021 angesetzte vierte Verbandsrunde für alle Conweiler Mnn-
schaften nicht stattfindet. Wann dieser Spieltag nachgeholt wird und 
ob die Unterbrechung der Saison eventuell auch noch im neuen Jahr 
weitergeht, soll Ende Dezember beraten werden.

Verbandsrunde 3 – Teil 1
Landesliga Nord 2: SF Conweiler I – SF Birkenfeld I	 5,5:2,5 
Am Sonntag, 21.11.2021, begrüßte die Erste die erste Mannschaft der 
Schachfreunde Birkenfeld zum dritten Saisonspiel. Die Gäste waren in der 
Tabelle direkt vor den Schachfreunden platziert und da die Spieler um 
Mannschaftsführer Torsten König bis dato noch ohne Mannschaftspunkte 
da standen, sollte sich dies möglichst an diesem Spieltag ändern. Erfreuli-
cherweise konnte man mit der bisher besten Aufstellung in dieser Saison, 
zumindest nach DWZ, ins Spiel gehen. Auch die Birkenfelder kamen nicht 
in allerbester Aufstellung, sodass ein nach Wertungszahlen ziemlich aus-
geglichenes Duell bevorstand, wobei Conweiler DWZ-Vorteile an den hin-
teren Brettern hatte und Birkenfeld an den mittleren. Bereits nach weniger 
als einer Stunde konnte Joker Georg Merz ein Fehler seines über 200 
Punkte stärker bewerteten Gegners ausnutzen und eine Figur gewinnen. 
Dieser gab, nachdem Georg Merz alle Angriffsbemühungen erfolgreich 
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im Amateursport ab sofort nochmals verschärfte Maßnahmen. Der Zutritt 
zum Sportgelände zu den Sportveranstaltungen ist mit der Anordnung des 
Landes vom 25.11.2021 nur noch Personen gestattet, die den sogenannten 
Corona 2G+ Nachweis (geimpft, genesen + Antigentest) vorweisen!
Dies wird beim Eintritt vom Ordnerpersonal des FV Langenalb kontrol-
liert und wir bitten darum, dass jeder seinen entsprechenden Nachweis 
dabeihat und dies ohne Diskussionen vorzeigt. Ohne den entsprechen-
den Nachweis wird der Zutritt zum Sportgelände nicht gewährt!
Weiterhin muss Personen der Zutritt untersagt werden, 
•	 bei denen eine Corona Infektion vorliegt oder eine Quarantäne ange-

ordnet wurde
•	 bei denen Symptome wie Husten Fieber (ab 38°C) vorliegen
•	 bei Nicht-Einhaltung der Vorgaben aus dem Hygienekonzept
Für den Gaststätten Innenraum im Gebäude gilt ab sofort die 2G Regel 
(geimpft oder genesen). Generell erwarten wir von unseren Gästen im 
Gebäude zudem das tragen einer Maske (FFP2 oder OP-Maske). 
Mit der Corona VO Sport vom 26.08.2021 gilt unter der Alarmstufe 
für alle Spieler / Schiedsrichter / Beschäftigte nun eine entsprechende 
2G/3G/3G+ Nachweispflicht. Dies wird vor dem Spiel durch den FVL Hy-
gienebeauftragten erfasst. 
Die Gastmannschaften übergeben ein Formular in dem der 2G/3G+ 
Nachweis für die Gastspieler - und Betreuer bestätigt wird. 
Ausnahmen gibt es für Schüler*innen unter 17 Jahren, Kinder unter 6 
Jahren und Personen unter 18 Jahren.

Unsere Außengastronomie bietet am Do., 2. Dezember zusätzlich Brat-
wurst vom Grill an.

Ottenhausen

»Liederkranz«
Ottenhausen 1846

Aufgeschoben aber nicht aufgehoben!
Schweren Herzens müssen wir das für 18.12.2021 geplante Konzert ab-
sagen. Aber, wie gesagt: aufgeschoben nicht aufgehoben! Wir haben 
fest vor unser 175-jähriges Jubiläum doch noch würdig zu begehen.
Einen Zeitpunkt können wir derzeit jedoch noch nicht nennen.
Wir wünschen allen eine gute (Vorweihnachts-)Zeit und grüßen mit 
Worten von Cäsar Flaischlen: 

“Hab ein Lied auf den Lippen, verlier nie den Mut 
hab Sonne im Herzen und alles wird gut.”

Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.
Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken:

•	 Kinderbett Marke Herlag, helles Holz, gebraucht; für Kinder 2 bis 
ca. 7 Jahre; mit Lattenrost; höhenverstellbar;

•	 Abmessungen 143cm lang x 78cm breit x 69cm hoch;  
•	 1 Kiste Bücher
•	 1 Ski-Latzhose Gr. 116 dunkelblau
•	 1 Regenjacke Gr. 116 dunkelblau

Telefon 07082-93146
•	 4 Winterreifen auf Stahlfelgen (gut erhalten)  

175/65 R14 für Renault Clio 
Telefon 0177 6103327

wenden. Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen für die Teilneh-
mer und der Vorgaben für die TrainerInnen kommt es aktuell zu einzelnen 
Anpassungen im Sportangebot (einzelne Stundenausfälle bzw. Trainerver-
tretungen).

Hauptversammlung
Am Samstag 4.12.2021 findet um 14.00 die diesjährige Hauptversamm-
lung des TV Conweiler 1902 e.V. statt. Coronabedingt wird die Durch-
führung wie im letzten Jahr als Zoom-Meeting vorgesehen. Die frist-
gerechte Einladung samt Tagesordnung erschien bereits und ist unter 
NEWS auf der Webseite zu finden. Interessenten erhalten die Zugangs-
daten über vorstand@tvconweiler.de.

Sportabzeichen 2021 - STOLZ und FREUDE
Gunild und Rainer Wahl wurden am 19.11.2021 vom Sportkreis Calw, un-
ter der Leitung von Herrn Wilhelm Schuurmann, für runde Jubiläumszah-
len bei der Wiederholung des Deutschen Sportabzeichens geehrt:  Rainer 
Wahl für 25 Wiederholungen, Gunild Wahl für 30 Wiederholungen.

In Corona-Zeiten gehört besonders viel dazu, sich jedes Jahr aufs Neue 
wieder anzustrengen, die Gold-Leistung abzurufen, und auf keinen Fall 
die Serie zu unterbrechen: Sie verhielten sich super diszipiniert, ließen sich 
je nach Bedarf, Wetter und Corona-Lage „an- und ausknipsen“, waren 
jederzeit zur Stelle bei den oft ad hoc angesetzten Terminen und das im-
mer hoch motiviert! Alle anderen SportlerInnen der Sportabzeichen-Grup-
pe gratulieren auf diesem Weg sehr herzlich! Dieses Jahr waren insgesamt 
22 Teilnehmer/innen mit dabei – ein besonders starker Jahrgang. Die Teil-
nehmer haben sich zum Ziel gesetzt, dem Vorbild nachzueifern! Der TV 
Conweiler wünscht dabei viel Erfolg, Gesundheit und unterstützt das 
Sporteln sehr gerne! Interessenten können sich an gabi.kleber@tvconwei-
ler.de wenden.� Euer TV Conweiler

Feldrennach

Absage Theaterveranstaltung „Dui do on de Sell“
Die Veranstaltung mit Dui do on de Sell muss aufgrund der aktuellen 
Lage und geltenden Regeln abgesagt werden. Die Einschränkungen 
dienen zum Schutz unser aller Gesundheit, welche an erster Stelle steht. 
Dennoch arbeiten die Sportfreunde mit Hochdruck an einem Ersatzter-
min für 2022. Die bereits erworbenen Karten behalten selbstverständ-
lich Ihre Gültigkeit für die Ersatzveranstaltung. Sobald der Termin statt-
findet werden wir diesen und weiter Informationen bekanntgeben. 
Bitte bleibt gesund! – Eure Sportfreunde Feldrennach 1931 e.V.

Langenalb

Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Kreisklasse A2 Pforzheim, 15. Spieltag, So. 28.11.2021

FV Langenalb - SV Büchenbronn 2 abgesagt
Wegen Unbespielbarkeit des Platzes wurden beide Spiele der 1. und 2. 
Mannschaft abgesagt.

Alarmstufe II: 2G für Spieler*innen, 2G+ für Zuschauer*innen
Aufgrund der neuesten Verordnung des Landes BW und dem Inkrafttreten 
der Corona Alarmstufe II am 25.11.2021, gelten für Veranstaltungen auch 
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Wenn die Kraft zu Ende geht,
die Sonne nicht mehr wärmt

dann ist Erlösung eine Gnade

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von 

Ilse Degen
geb. Gann

28.09.1927 - 22.11.2021

Im Namen aller Angehörigen
Heinrich Friesenhahn
Jenny Horst

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 03.12.2021 
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Conweiler statt.

Hardtstrasse 6

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

Wir 
gestalten
und drucken
für Sie 
Trauer- und
Danksagungs-
karten

Bahnhofstraße 42-44
75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82-94 50-0
Telefax 0 70 82-94 50-33
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Straubenhardter Blättle (Fr.)
Erscheinung: 26.11.21 + 03.12.21 + 10.12.21
2-spaltig, 42 mm

Tel. 07231 / 58 700-17 www.garant-immo.de

Mit Oma und Opa zusammen wohnen ist unser
allergrößter Wunsch. Deshalb suchen wir ein
großes Haus, am liebsten mit einer oder zwei
Wohnungen, Garten und Platz für zwei PKW
zum Kauf. Einzug flexibel, auch in 1 Jahr mög-
lich. Mit unserer Suche haben wir Frau Aydin
beauftragt. Wir sind schon ganz gespannt auf
Ihre Angebote. Ihre Regionalmaklerin
Asiye Aydin-Sahbaz, Tel.: 0176 30642295
a.aydin-sahbaz@garant-immo.de

Pfälzer Saumagen	 100 g� 0.95 


Gulasch gemischt	 1 kg� 12.50 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)    1 kg� 7.90 



Markus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Wir suchen Wohnungen und Häuser zum 
Kauf, gerne auch renovierungsbedürftig. 

Telefon: 0160 7832915

Suche ganzjährig Wohnmobilstellplatz, 
7.50 mtr., möglichst überdacht,

Telefon: 0151 57698518

Fenstergitter, Türen, Tore, Designer Möbel
Reparaturen, Material Zuschnitte,

Kantarbeiten, Schweißarbeiten, Stahl-,
Aluminium- und Edelstahlverarbeitung,

Einzelstücke, Kleinserien, und vieles mehr...

Im Gewerbegebiet 18, 76359 Marxzell-Pfaffenrot
Tel. 0 72 48/92 43 60 Fax. 0 72 48/92 43 61

info@klenk-metall.de

•	 	

• 

Jetzt 900,- €
Förderung sichern!

Ihr Elektrofachbetrieb vor Ort in Ottenhausen

Elektro-
installationen
Wallboxen
Sprechanlagen
Smart Home

t
t

t
t

Friedenstr. 15 - 75334 Straubenhardt-Ottenhausen
Telefon 0 70 82 - 797 24 74
cschulze@cs-et.de - www.cs-et.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Heike Reiber  
Hauptstr. 112 
75334 Straubenhardt 
Tel. 07082 / 23 50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

Vermutlich war es  
noch nie so ratsam, 

Weihnachtsgeschenke 
frühzeitig einzukaufen. 
Bei uns können schon jetzt, 

ohne Eile und Gedränge, schöne 
Weihnachtsgeschenke für Ihre 

Liebsten finden.   
 

Für Ihren täglichen Einkauf bieten wir Zeitungen 
und Zeitschriften, ETTLI® Kaffee sowie leckere 
Feinkost von Gourmet Berner® und Goufrais® 

 
 

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt
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Rabatt wird an der Kasse abgezogen

Großes Advents 
Special

20%*

* auf alle Fleece- und Feinstrickjacken, 

auch auf bereits 

stark reduzierte Ware. 

vom 29.11.21 bis 11.12.21 

€ 69,90  €€€€€€ 69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  69,90  
Damen Langjacke, Sherpafleece
in 2 Farben
Größen: 34-50 € 49,-  €€€€

Herren Fleecejacke
in 2 Farben
Größen: 48-58

20%*
FABRIKVERKAUF

Im Strietwälle 1-3 
(Gewerbegebiet)
76359 Marxzell/
            Pfaffenrot 
Tel: 07248/9161-71

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr. 10.00 - 18.30

Sa. 9.00 - 16.00

L I N E A  P R I M E R O

Unsere E-Mail-Adresse für Anzeigen:
a.adler@druckhausmueller.de

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32

Schwarzwaldstr. 103 (hinter EDEKA)
75305 Neuenbürg 

Telefon 07082 - 490801

Samstag, 4. Dezember, 18.30 Uhr
Borussia Dortmund - Bayern München

Live auf Sky 
Auf ihren Besuch freut sich Teodora Fröhlich


